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GruSSwort

Liebe Leserinnen und Leser,
ich freue mich, Ihnen den Anhalt-Bitterfelder „Sozialwegweiser“ präsen-
tieren zu dürfen. Hier ist ein umfassendes Nachschlagewerk entstanden, 
welches Ihnen im täglichen Leben ein wichtiger Navigator sein kann. 

Auch in Zeiten der modernen Informationsquellen im Internet und auf dem 
Smartphone, bietet sich ein handlicher Überblick zu den Themenfeldern der 
Sozialen Arbeit an.

Aufgrund einer Vielzahl vorhandener Gesetze, aktueller Reformen und  
gesetzlicher Neuregelungen gerade im sozialen Bereich und damit verbun-
den wechselnder Zuständigkeiten ergeben sich häufig Fragen wie: Wer hilft 
mir? Wo kann ich mich hinwenden?

Wir haben für Sie Informationen zur sozialen Versorgung in unserem  
Landkreis zusammengestellt. Im Wegweiser werden die Aufgaben und Zu-
ständigkeiten erläutert sowie die entsprechenden Ansprechpartner benannt.

Die Leser erhalten in dieser Publikation wichtige Informationen über die 
Vielfalt der sozialen Leistungen der zuständigen Ämter, Wohlfahrtsverbände, 
Vereine und soziale Einrichtungen sowie sonstigen Leistungserbringern im 
Landkreis.

Wir informieren unter anderem über:
1.		 Finanzielle Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts 

in allen Bereichen
2.		 Finanzielle Leistungen zum Ausgleich von Sonderbedarfen
3.		 Beratungsangebote im Landkreis
4.		 Hilfsangebote, Dienste und Einrichtungen
5.		 Interessenvertretungen
 
Wir bedanken uns bei allen, die aktiv an der Gestaltung dieser Broschüre 
mitgewirkt haben.

Ich hoffe, dass diese Broschüre Ihnen viele Tipps und Anregungen  
mit auf den Weg gibt.

Herzlichst 
 
Ihr

Uwe Schulze 
Landrat Anhalt-Bitterfeld



Haus Am Frauentor
AWO Seniorenzentrum Zerbst

Liebevolle Betreuung und Fachkompetenz – das ist Pflege mit Herz

Ihre Ansprechpartnerinnen sind:  
Einrichtungsleiterin Silvia Dähne und Pflegedienstleiterin Dorett Funke

Haus Am Frauentor – AWO Seniorenzentrum Zerbst
Friedrich-Naumann-Straße 2, 39261 Zerbst/Anhalt

Telefon: 03923 7260, E-Mail: haus-am-frauentor@awo-sachsenanhalt.de
www.awo-sachsenanhalt.de

Vollstationäre Pflege
Leben in Geborgenheit und Würde

Tagespflege
Den Alltag in Gemeinschaft verbringen
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Allgemeine Informationen

Wichtige Rufnummern

Im Folgenden sind allgemeine Notrufnummern und Dienst
leitungsnummern aufgeführt.
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 1166 / 117 (bundesweit)
Rettungsleitstelle 
Anhalt-Bitterfeld

03493 513150

Giftnotruf Berlin 030 19240
Toxikologischer  
Auskunftsdienst Leipzig

0341 9724666

Allgemeine Telefonseelsorge 0800 1110111

Kindersorgentelefon  
„Nummer gegen Kummer“

116111
Mo – Sa 14:00 – 20:00 Uhr

Elterntelefon 0800 1110550
Mo – Fr 09:00 – 11:00 Uhr
Di + Do 17:00 – 19:00 Uhr

Unabhängige 
Patientenberatung

0800 0117722
Mo – Fr 08:00 – 22:00 Uhr
Sa         08:00 – 18:00 Uhr

Bereich Bitterfeld-Wolfen

Polizeirevier Bitterfeld 03493 3010
Polizeirevier Wolfen 03494 3690
Krankenhaus
Gesundheitszentrum  
Bitterfeld / Wolfen gGmbH OT Bitterfeld  
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2  
06749 Bitterfeld-Wolfen

03493 31-0

Stördienst Fernwärme 03493 375137
Stördienst Strom 0800 2305070
Stördienst Gas 0180 22009
Stördienst Wasser 03493 302111
Stadtwerke 03494 21002

Allgemeine Sprechzeiten 
und Besucheranschriften der 
Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld

Montag		  geschlossen
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 

Bereich Köthen

Polizeirevier Köthen 03496 4260

Krankenhaus  
Helios Klinik Köthen  
Hallesche Straße 29  
06366 Köthen (Anhalt)

03496 520

Stördienst Fernwärme 0173 5752180

Stördienst Strom 0800 2305070

Stördienst Gas 0800 1505500

Stördienst Wasser 03496 411034

Stadtwerke 03496 50550

Bereich Zerbst

Polizeirevier Zerbst 03923 7160

Krankenhaus  
Helios Klinik Zerbst / Anhalt  
Friedrich-Naumann-Straße 53  
39261 Zerbst / Anhalt

03923 7390

Stördienst Fernwärme 03923 2464

Stördienst Strom 03923 73750

Stördienst Gas 03923 2464

Stördienst Wasser 039207 95090

Stadtwerke 03923 73720
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Bürgerämter des Landkreises

Die Bürgerämter sind Ihr amtlicher Helfer und Wegweiser.  
Die Ausgabe und Annahme von Formularen ist ebenso  
möglich, wie die Unterstützung beim Ausfüllen der Anträge.

Dienstleistungen
Antragausgabe und Annahme für folgende Ämter:

Landkreis  
Anhalt-Bitterfeld  
Am Flugplatz 1 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon: 	03496 600 
Fax: 	 03496 601098

Standort Bitterfeld-Wolfen  
Röhrenstraße 33 
06749 Bitterfeld-Wolfen

Telefon:  	03493 3410 
Fax: 	 03493 341428

Standort Zerbst  
Fischmarkt 2  
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon: 	03496 600

Ordnungsamt •	Ersterteilung, Erweiterung und 
	 Verlängerung von Fahrerlaubnissen  
	 und Fahrgastbeförderung 
• 	Ersatzführerschein nach Verlust bzw.  
	 Diebstahl (keine Ausstellung  
	 befristeter Fahrberechtigung möglich) 
• 	Umschreibung von Dienstfahrerlaub- 
	 nissen Umtausch von Alt-Führerscheinen 
• 	Internationale Führerscheine 
• 	Ausnahmegenehmigung nach der  
	 StVO, z. B. Parkerleichterung für  
	 schwerbehinderte Menschen 
• 	Ausstellung und Verlängerung von  
	� Fischerei- und Jugendfischereischeinen 
• 	Ersatzausfertigung von Fischereischeinen  
• 	Anmeldung zur Fischerprüfung  
•	Ausgabe und Annahme von  
	 Anträgen zu waffen- und jagdrecht- 
	 lichen Erlaubnissen (nur in Zerbst)

Schul- 
verwaltungsamt

•	Ausbildungsförderung (BAföG)  
•	Aufstiegsfortbildungsförderung  
	 „Meister-BAföG“

Jugendamt •	Ermäßigung / Erlass von Eltern- 
	 beiträgen für Kindertageseinrichtungen
•	 Unterhaltsvorschuss
•	 Elterngeld

Veterinär- und 
Lebensmittel- 
überwachungs-
amt

•	Anzeige, Änderung oder Abmeldung 
 	 einer Tierhaltung    
• Annahme von Trichinenproben  
	 (nur in Bitterfeld und Zerbst)

Sozialamt •	Hilfe zum Lebensunterhalt  
•	Grundsicherung im Alter und bei  
	 dauerhafter voller Erwerbsminderung 
•	Eingliederungshilfe für behinderte  
	 Menschen 
•	Ambulante Pflege
• 	Vollstationäre Pflege 
•	 Integrativer Kindergarten   
•	 Frühförderung 
• 	Blindenhilfe 
• 	Bestattungskosten 
• 	Wohngeld (Miet- / Lastenzuschuss)  
• 	Entgegennahme von Unterlagen zur  
	 Leistungsbearbeitung z. B. bei Ver- 
	 änderungen der Lebenssituation, der 
 	 einzelnen Bedarfe sowie der Einkom- 
	 mens- und Vermögensverhältnisse  
	 der Leistungsberechtigten

Bauordnungsamt • 	Wohnberechtigungsschein / 
 	 Mietpreisreduzierung

Umweltamt • 	�Ausgabe und Annahme von Mittei-
lungen, Anzeigen und Anträgen nach 
umweltrechtlichen Gesetzmäßigkeiten

Amt für 
Ausländer-
angelegenheiten

• 	Angelegenheiten nach 
 	 Asylbewerberleistungsrecht
• 	Ausgabe von Formularen zur Abgabe   
	 einer Verpflichtungserklärung gegen- 	
 	 über der Ausländerbehörde
• 	Entgegennahme von Dokumenten von 	
	 Ausländern nach Aufforderung vom 	
	 Fachamt
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Allgemeine Informationen

Sprachkurse Deutsch Englisch

Telefon: 03493 400 100   Mail: bitterfeld@bbi-bildung.de

 Integrationskurse (Wiederholungskurse)
 Berufsbezogene Deutschkurse      Deutsch für den Beruf
 Sprachkurse Englisch (Beginner / Intermediate / Advanced)

BBI - Bildungs- und Beratungsinstitut GmbH
Friedrich-Wöhler-Ring 1   ·   06749 Bitterfeld
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Bürgeramt Köthen 
Marktplatz 2
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon: 	03496 601891  
 	  	 03496 601892  
 	  	 03496 601893 
Fax:  	 03496 601890 
E-Mail:  	� buergeramt-koethen@ 

anhalt-bitterfeld.de

Bürgeramt Bitterfeld 
Röhrenstraße 33  
06749 Bitterfeld-Wolfen 
OT Bitterfeld

Telefon:  	03493 341319
 	  	 03493 341318
 	  	 03493 341317
 		  03493 341316
Fax:  	 03493 341320
E-Mail:  	 buergeramt-bitterfeld@  
  	  	 anhalt-bitterfeld.de

Bürgeramt Zerbst  
Fischmarkt 2
39291 Zerbst / Anhalt

Telefon:	 03923 702222 
        	 03923 702223 
         	 03923 702226
Fax:   	 03923 702220 
E-Mail:	 buergeramt-zerbst@ 
  		  anhalt-bitterfeld.de

Antragsausgabe und Antragsannahme unabhängig von 
der kommunalen Zuständigkeit zzgl. Weiterleitung an 
die zuständige Stelle
•	 Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht  

(Beitragsservice ARD + ZDF) 
•	 Feststellung von Behinderungen / eines höheren Grades von 

Behinderungen / Feststellung von Merkzeichen / Ausstellung 
eines Schwerbehindertenausweises 

•	 Verlängerung eines Schwerbehindertenausweises
•	 Blindengeld 
•	 Gehörlosengeld 
•	 Heimkehrerentschädigung 
•	 SED-Unrechtsbereinigung 
•	 Anträge zur Einsichtnahme in Stasi-Unterlagen 
•	 Unterstützung aus dem Härtefonds der Deutschen Krebshilfe

Weitere Dienstleistungen des Bürgeramtes
•	 Beglaubigung von Dokumenten und Unterschriften                                  
•	 Kopier- und Faxservice                
•	 Annahme von Widersprüchen 
•	 Aufnahme von Antragsbegehren in Form von  

Niederschriften und Weiterleitung an das jeweilige  
Fachamt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

•	 Auskünfte über Standort, Zuständigkeit und Sprechzeit  
der Fachämter und anderer Behörden / Einrichtungen

•	 Hilfe in weiteren Verwaltungsfragen
•	 Ausgabe der Unterlagen zur Einkommenssteuererklärung 

Dienstleistungen für die KomBA-ABI
Antragsausgabe und Annahme im Rahmen des  
Bildungspaketes für Kinder / Teilhabeleistungen:
•	 Gemeinschaftliche Mittagsverpflegung

•	 Schulausflüge / Klassenfahrten /  
Ausflüge von Kindertagesstätten

•	 Teilnahme am sozialen und kulturellen Leben der  
Gemeinschaft (Vereinsbeiträge, Musikschule, Tanzen etc.)

•	 Persönlicher Schulbedarf
•	 Zusätzliche Lernförderung

Dienstleistungen  
für die Anhalt-Bitterfelder Kreiswerke GmbH
•	 Verkauf von Restmüllsäcken und Biosäcken
•	 Ausgabe der Sperrmüllkarten und Abfallkalender
•	 Ausgabe der Abrufkarten für Großgeräte
•	 Anmeldung / Abmeldung / Änderung
 
Öffnungszeiten:	 Montag	 08:00 – 18:00 Uhr
			   Dienstag	 08:00 – 18:00 Uhr 
			   Mittwoch	 08:00 – 14:00 Uhr
			   Donnerstag	 08:30 – 18:00 Uhr 
			   Freitag	 08:30 – 14:00 Uhr

Wirtschaftsent-
wicklungs- und 
Tourismusamt

• 	Schülerfahrtkosten    
• 	Erwerb Berechtigung für „Sparling- 
 	 Monatskarte“ zur Nutzung des ÖPNV

Kfz-Zulassung 
Nur in Zerbst!

• 	Zulassung eines neuen Fahrzeuges
• 	Ummeldungen
• 	Wunschkennzeichen
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1. �Finanzielle Leistungen 
zur Sicherung des Lebensunterhaltes

1.1. Hilfe zum Lebensunterhalt

Sozialhilfe umfasst Leistungen für Menschen, die nicht 
erwerbsfähig und nicht in der Lage sind, für ihren Lebens-
unterhalt selbst aufzukommen. Sozialhilfeleistungen gibt es 
nur, wenn weder der Betroffene selbst, noch Angehörige, 
noch andere Sozialversicherungsträger für dessen Bedarf 
aufkommen können. Rechtsgrundlage der Sozialhilfe ist 
das Sozialgesetzbuch 12 (SGB XII). Die Antragsunterlagen 
sind in den Bürgerämtern erhältlich. Auf der Homepage 
des Landkreises findet man im Bereich „Bürgerservice > 
Informationen aus den Ämtern > Sozialamt“ ebenfalls alle 
Antragsunterlagen.

1.2. �Grundsicherung im Alter  
und bei Erwerbsminderung

Die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung ist 
möglich, wenn entweder aus Altersgründen nicht mehr er-
wartet werden kann, dass die materielle Notlage einer Person 
durch Ausübung einer Erwerbstätigkeit überwunden wird, 
oder dies aus gesundheitlichen Gründen dauerhaft nicht 
möglich ist.

Die Grundsicherung bei voller Erwerbsminderung nach § 41 
Abs. 3 SGB XII wird an hilfsbedürftige Personen gezahlt, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben und aus medizinischen 
Gründen dauerhaft voll erwerbsgemindert sind, also auf-
grund von Krankheit oder Behinderung nicht mehr aktiv am 
Erwerbsleben teilnehmen können. Ob die Voraussetzungen 
für die Grundsicherung bei voller Erwerbsminderung vor-
liegen, wird im Auftrag des Trägers der Grundsicherung 
(Sozialamt) vom medizinischen Dienst des zuständigen 
Rentenversicherungsträgers geprüft.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
Sozialamt 
Am Flugplatz 1 
06366 Köthen (Anhalt) 

Telefon:	 03496 601301 
Fax: 	 03496 601303 
E-Mail: 	 sozialamt@ 
		  anhalt-bitterfeld.de

Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
Sozialamt  
Röhrenstraße 33  
06749 Bitterfeld-Wolfen /  
OT Bitterfeld

1.3. Grundsicherung für Erwerbsfähige

Hilfebedürftige erwerbsfähige Menschen von 15 Jahren 
bis zum Erreichen der Regelaltersrente, die mindestens 
drei Stunden am Tag arbeiten können, haben Anspruch ©
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Lastenzuschuss ist ein Zuschuss für Eigentümer von Eigen
heimen oder Eigentumswohnungen zu deren Aufwendungen 
für den eigenen, selbstgenutzten Wohnraum. 

Wohngeldbehörden des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
•	 Zuständig für Bürgerinnen und Bürger aus Zerbst, Aken, 

dem Osternienburger Land, dem Südlichen Anhalt, 
Raguhn-Jeßnitz, Sandersdorf-Brehna, Zörbig und 
Muldestausee:

Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld
Röhrenstraße 33, 06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld
Telefon: 	03493 341910 / 03493 341919
E-Mail:	 wohngeld@anhalt-bitterfeld.de

Die Antragsausgabe und -annahme erfolgt durch die 
Bürgerämter an den Standorten Köthen, Bitterfeld-
Wolfen und Zerbst. 

•	 Zuständig für die Bürgerinnen und Bürger aus Köthen:
Stadt Köthen (Anhalt)
Kleine Wallstraße 2 – 5, 06366 Köthen (Anhalt)
Telefon:	 03496 425127 / 03496 425137 / 03496 425139

•	 Zuständig für Bürgerinnen und Bürger aus 
Bitterfeld-Wolfen:

Stadt Bitterfeld-Wolfen
Markt 7, 06749 Bitterfeld-Wolfen OT Bitterfeld
Telefon: 03494 6660 587

1.5.  �Bundesausbildungsförderungs-
gesetz (BAföG) 

BAföG
Ziel des Bundesausbildungsförderungsgesetzes ist es, Schü-
lern eine Ausbildung nach deren Neigung, Eignung und 
Leistung unter bestimmten Voraussetzungen zu ermöglichen.

auf Leistungen der Grundsicherung für Arbeitssuchende / 
Erwerbstätige (ALG II bzw. Hartz IV). Ziel ist es vorder
gründig, erwerbsfähige Leistungsberechtigte und die mit 
ihnen in einer Bedarfsgemeinschaft lebenden Personen in 
ihrer Eigenverantwortung zu stärken und sie dahingehend 
zu befähigen, ihren Lebensunterhalt aus eigenen Mitteln 
und Kräften zu bestreiten. 

Hauptsitz  
OT Bitterfeld  
Chemieparkstraße 7  
06749 Bitterfeld-Wolfen

Nebenstelle  
OT Bitterfeld  
Bismarckstraße 20  
06749 Bitterfeld-Wolfen

Nebenstelle Köthen  
Köthen (Anhalt)  
Neustädter Straße 14
06366 Köthen (Anhalt) 

Nebenstelle  
Zerbst / Anhalt
Fritz Brandt-Straße 16  
39261 Zerbst

 
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr	 07:30 – 12:00 Uhr
Mi			  geschlossen
Do		  08:00 – 17:30 Uhr

Postanschrift
Postfach 1205, 06732 
Bitterfeld-Wolfen
E-Mail:	info@ 
	 komba-abi.de
Fax: 	 03493 5168-485

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi	 07:30 – 15:30 Uhr
Do		  08:00 – 17:30 Uhr
Fr			  07:30 – 12:00 Uhr

1.4. Wohngeld

Wohngeld ist ein Zuschuss zu den Wohnkosten für Haus-
halte mit geringerem Einkommen. Es kann als Miet- oder 
Lastenzuschuss gewährt werden. Ersterer ist ein Zuschuss zur 
Miete, insbesondere für Mieter von Wohnraum, Inhaber von 
Genossenschaftswohnungen, Bewohner von Heimen. Der 
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In der Zuständigkeit des Amtes für Ausbildungsförderung des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld kann grundsätzlich der Besuch von
•	 Berufsfachschulen
•	 Fachschulen
•	 Fachoberschulen
•	 weiterführende allgemeinbildende Schulen ab Klasse 10
•	 Formen der beruflichen Grundbildung
•	 Abendreal / -hauptschulen
gefördert werden. Die in Frage kommenden (Aus-)Bildungs-
gänge sind vielfältig und teilweise nur unter bestimmten 
Voraussetzungen förderfähig. Informieren Sie sich hierzu 
am besten direkt beim Schulverwaltungsamt – Sachgebiet 
BAföG / AFBG – (Amt für Ausbildungsförderung).

Anträge erhalten Sie im Schulverwaltungsamt – Sachge-
biet BAföG / AFBG – (Amt für Ausbildungsförderung), in den 
Bürgerämtern des Landkreises Anhalt-Bitterfeld oder unter 
https://www.bafög.de/ zum Download. Zusätzlich besteht 
unter https://bafoeg.sachsen-anhalt.de die Möglichkeit 
eines Online-Antrages mittels De-Mail.

Wer BAföG beziehen will, darf zu Beginn seiner Ausbildung 
nicht älter als 29 Jahre und zu Beginn des Masterstudiums 
nicht älter als 34 Jahre sein. Ausnahmen gibt es z. B. 
für Auszubildende, die aus familiären Gründen an der 
früheren Aufnahme der Ausbildung gehindert waren. 
Weitere Ausnahmen gelten bei Studierenden, die ohne 
Hochschulzugangsberechtigung aufgrund ihrer beruflichen 
Qualifikation eingeschrieben wurden, sowie Absolventinnen 
und Absolventen des zweiten Bildungsweges.
Weiter Informationen sind unter: https://bafög.de erhältlich.

Schulverwaltungsamt
Amt für Ausbildungsförderung
Sachgebiet BAföG / AFGB

Zeppelinstraße 15
06366 Köthen
(Ostflügel)

Telefon:  03496 601779
              03496 601782
              03496 601781
              03496 601780

Fax: 	 03496 601788
E-Mail: 	bafoeg@anhalt- 
		  bitterfeld.de

1.6. Kindergeld / Kindergeldzuschlag

Kindergeld
Das Kindergeld zählt zu den wichtigsten Leistungen für Fami-
lien in Deutschland. Es erreicht die Familien direkt und trägt 
damit zu ihrer finanziellen Entlastung bei.
Das Kindergeld wird einkommensunabhängig gezahlt. Es ist 
nach der Zahl der Kinder gestaffelt. Es beträgt aktuell
•	 für das erste und zweite Kind monatlich 204 Euro
•	 für das dritte Kind monatlich 210 Euro
•	 �für das vierte und jedes weitere Kind monatlich 235 Euro
	 Kindergeld gibt es grundsätzlich
•	 für alle Kinder bis zum 18. Lebensjahr
•	 für Kinder in Ausbildung bis zum 25. Lebensjahr
•	 für arbeitslose Kinder bis zum 21. Lebensjahr

Für Kinder, die wegen fehlendem Ausbildungsplatz eine 
Berufsausbildung nicht beginnen oder fortsetzen können, 
gelten die oben genannten Regelungen für Kinder in 
Ausbildung. Nach Abschluss einer erstmaligen Berufsausbildung 
oder eines Erststudiums wird ein Kind nur berücksichtigt, wenn 
das Kind keiner Erwerbstätigkeit mit mehr als 20 Stunden regel-
mäßiger wöchentlicher Arbeitszeit nachgeht.

Die Auszahlung des Kindergeldes erfolgt in der Regel durch 
die Familienkassen bei den Agenturen für Arbeit. Um Kinder
geld zu erhalten, müssen Sie einen schriftlichen Antrag 
stellen. In dem Antrag müssen Sie Ihre steuerliche Identifika-
tionsnummer und die steuerliche Identifikationsnummer Ihres 
Kindes angeben. Bitte stellen Sie den Antrag bei der Familien
kasse Ihrer Agentur für Arbeit. Wenn Sie im öffentlichen 
Dienst angestellt sind oder Versorgungsbezüge beziehen, 
dann stellen Sie den Antrag bitte bei Ihrer Dienststelle.

Kindergeldzuschlag
Wenn das Einkommen nicht für die ganze Familie reicht, können 
Eltern beziehungsweise Erziehungsberechtigte zusätzlich zum 
Kindergeld den Kinderzuschlag (umgangssprachlich: Kinder-
geldzuschlag) erhalten. Der Antrag auf Kinderzuschlag muss 
jedoch gesondert bei der Familienkasse gestellt werden. In der 
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Regel erhalten Sie Kinderzuschlag für 6 Monate. Ist der Be
willigungszeitraum abgelaufen, müssen Sie Kinderzuschlag neu 
beantragen.

Sie haben Anspruch auf Kinderzuschlag, wenn Sie bestimmte 
Voraussetzungen erfüllen. Wie viel Kinderzuschlag Sie erhalten, 
hängt davon ab, wie viel Einkommen und Vermögen Sie, Ihr 
Partner beziehungsweise Ihre Partnerin und Ihr Kind haben.

Familienkasse 
Sachsen-Anhalt- 
Thüringen
Seminarplatz 1
06846 Dessau-Roßlau

Telefon: 0800 45555 30
Dienstag      08:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:30 Uhr  
und              14:00 – 17:30 Uhr

Familienkasse 
Sachsen-Anhalt- 
Thüringen
Schopenhauerstraße 2
06114 Halle (Saale)

Telefon: 0800 45555 30
Dienstag      08:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:30 Uhr  
und              14:00 – 17:30 Uhr

1.7. Bundeselterngeld

Das Elterngeld ist eine wichtige Unterstützung für Familien 
nach der Geburt eines Kindes. Das Elterngeld fängt einen 
Einkommenswegfall auf, wenn Eltern nach der Geburt für ihr 
Kind da sein wollen und ihre berufliche Arbeit unterbrechen 
oder einschränken. Elterngeld können Sie bekommen als 
Elternpaar, als alleinerziehender Elternteil oder als getrennt 
Erziehende in drei Varianten:
•	 Basiselterngeld
•	 ElterngeldPlus
•	 Partnerschaftsbonus

Basiselterngeld wird für Väter und Mütter für bis zu zwölf 
Monate gezahlt. Zwei weitere Monate gibt es, wenn sich 
auch der andere Elternteil an der Betreuung des Kindes 
beteiligt und den Eltern mindestens zwei Monate Erwerbs-
einkommen wegfällt. Beide können den Zeitraum frei 
untereinander aufteilen. Ein Elternteil muss mindestens zwei 
und höchstens zwölf Monate für sich in Anspruch nehmen.
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Alleinerziehende, die das Elterngeld zum Ausgleich des weg-
fallenden Erwerbseinkommens beziehen, können aufgrund 
des fehlenden Partners die vollen 14 Monate Elterngeld in 
Anspruch nehmen. In der Höhe orientiert sich das Elterngeld 
am laufenden durchschnittlich verfügbaren Erwerbsein
kommen im Jahr vor der Geburt des Kindes. Es beträgt 
mindestens 300 Euro und höchstens 1.800 Euro. Höhere 
Beträge kann es geben, wenn Sie bereits Kinder haben 
oder wenn Sie Zwillinge, Drillinge oder weitere Mehrlinge 
bekommen.

ElterngeldPlus können Sie doppelt so lange bekommen wie 
Basiselterngeld. Anstelle eines Monats mit Basiselterngeld 
können Sie sich für zwei Monate mit ElterngeldPlus ent-
scheiden. Das ElterngeldPlus ist nur halb so hoch wie das 
Basiselterngeld.

Der Partnerschaftsbonus ist ein Angebot für Eltern, die sich 
ihre familiären und beruflichen Aufgaben partnerschaftlich 

untereinander aufteilen. Als Partnerschaftsbonus können 
Sie und der andere Elternteil jeweils vier zusätzliche Monate 
mit ElterngeldPlus bekommen. Voraussetzung ist, dass beide 
Elternteile in dieser Zeit Teilzeit arbeiten, und zwar mindes-
tens 25 und höchstens 30 Stunden pro Woche.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Jugendamt / Sachgebiet 
Bundeselterngeld
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:
die Zuständigkeit ergibt sich 
aus dem Anfangsbuch- 
staben des Familiennamen  
Ihres Kindes

A, C, D, E, F, G, I, J 03496 601657

B, H, S, Sch, St 03496 601667

K, L, M 03496 601659

N, O, P, Q, R, T, U – Z 03496 601663

Montag
Dienstag

Mittwoch
Donnerstag

Freitag

geschlossen
09:00 – 12:00 Uhr  
14:00 – 18:00 Uhr
geschlossen
09:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 17:00 Uhr
09:00 – 12:00 Uhr

Auf der Homepage des Landkreises können Sie im Bereich 
Jugendamt alle Antragsunterlagen abfordern, ebenso in den 
Bürgerämtern. 

1.8. Unterhaltsvorschuss

Unterhaltsvorschuss ist eine besondere Hilfe für Kinder 
von Alleinerziehenden. Alleinerziehende, die für ihr Kind 
keinen oder nicht regelmäßig Unterhalt erhalten, können 
Unterhaltsvorschuss beantragen. Anspruch auf Unterhalts-
vorschuss haben Kinder, die bei einem alleinerziehenden 
Elternteil leben und keinen, keinen ausreichenden 
(Aufstockung möglich) oder keinen regelmäßigen Unterhalt 
von dem anderen Elternteil erhalten. Hierbei gibt es keine 
Einkommensgrenze für den alleinerziehenden Elternteil.  
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Es gilt:
•	 Bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres können Kinder 

ohne zeitliche Einschränkung Unterhaltsvorschuss erhalten.
•	 Kinder im Alter von zwölf Jahren bis zum vollendeten  

18. Lebensjahr können ebenfalls Unterhaltsvorschuss 
erhalten. Voraussetzung dafür ist, dass sie nicht auf 
Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB 
II) angewiesen sind oder dass der alleinerziehende Elternteil 
im SGB II-Bezug mindestens 600 Euro brutto verdient.

 
Die Höhe des Unterhaltsvorschusses richtet sich nach dem 
Alter der Kinder und beträgt seit dem 1. Januar 2020 
monatlich:
•	 für Kinder von 0 bis 5 Jahren bis zu 165 Euro
•	 für Kinder von 6 bis 11 Jahren bis zu 220 Euro
•	 für Kinder von 12 bis 17 Jahren bis zu 293 Euro

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Jugendamt / Sachgebiet Unterhaltsvorschuss
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:
03496 601671

In den Bürgerämtern des Landkreises können Sie alle Antrags-
unterlagen abfordern, ebenso auf der Homepage im Bereich 
Jugendamt.

1.9.  �Leistungen für Flüchtlinge 
und Asylbewerber

Asylbewerber und Geduldete erhalten in Deutsch-
land Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG). Während der ersten 15 Monate haben Sie nur 
Anspruch auf eine Grundversorgung, die in der Erstauf-
nahmeeinrichtung beginnt. Im Anschluss entspricht die 
Versorgung bei der Hilfe zum Lebensunterhalt sowie bei der 
Hilfe zur Krankheit und Pflege der Versorgung nach dem 
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII).
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Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Amt für 
Ausländerangelegenheiten
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Amt für 
Ausländerangelegenheiten
Röhrenstraße 33
06749 Bitterfeld-Wolfen /  
OT Bitterfeld

Telefon:	 03496 601521
E-Mail: 	 auslaenderamt@anhalt-bitterfeld.de

Montag
Dienstag

Mittwoch
Donnerstag

Freitag

geschlossen
09:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 18:00 Uhr
geschlossen
09:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 17:00 Uhr
09:00 – 12:00 Uhr

 
Ausführliche Beratung zu den Leistungen für Asylbewerber 
und Flüchtlinge erhalten sie in den Stellen der Migrations- 
beratung. Diese werden in dieser Broschüre unter Punkt 3.7. 
detailliert vorgestellt.
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2.  �Finanzielle Leistungen  
zum Ausgleich von Sonderbedarfen

2.1. Bildung und Teilhabe

Kinder können einen Anspruch auf Bildungs- und Teilhabe-
leistungen (das sogenannte Bildungspaket) haben, wenn sie 
beziehungsweise ihre Eltern
•	 Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach 

dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (Arbeitslosengeld II 
oder Sozialgeld) oder

•	 Sozialhilfe nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch 
oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz – 
AsylbLG oder

•	 Wohngeld oder Kinderzuschlag (§6 Bundeskindergeld
gesetz – BKGG) bekommen.

 
Das Bildungspaket hilft Kindern, Jugendlichen und jungen  
Erwachsenen (bis 25 Jahren) aus Familien mit geringem Ein-
kommen. 

Folgende Leistungen können gewährt werden:
•	 Teilnahme an Ausflügen und mehrtägigen Klassenfahrten 

(gilt auch für Kinder in Kindertageseinrichtungen)
•	 Ausstattung mit persönlichem Schulbedarf
•	 Aufwendungen für die Schülerbeförderung
•	 Unterstützung für ergänzende und angemessene 

Lernförderung
•	 Teilnahme an der gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung
•	 Kosten für die Teilnahme am sozialen und kulturellen 

Leben in der Gemeinschaft (zum Beispiel Mitgliedschaft in 
Vereinen in den Bereichen Sport, Kultur und Kunst)

•	 Kosten für die Teilnahme an Freizeitaktivitäten
 
Im Landkreis Anhalt-Bitterfeld übernimmt das Jobcenter –  
Kommunale Anstalt des öffentlichen Rechtes für Beschäfti-
gung und Arbeit des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
(KomBA – ABI) die Antragsbearbeitung.
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Hauptsitz
OT Bitterfeld
Chemieparkstraße 7
06749 Bitterfeld-Wolfen

Nebenstelle OT Bitterfeld
Bismarckstraße 20
06749 Bitterfeld-Wolfen

Nebenstelle Köthen
Köthen (Anhalt)
Neustädter Straße 14
06366 Köthen (Anhalt)

Nebenstelle Zerbst / Anhalt
Fritz Brandt-Straße 16
39261 Zerbst

 
Antragsformulare sind auch in den Bürgerämtern des Land-
kreises, den Wohngeldbehörden der Kommunen und in der 
Familienkasse erhältlich.

2.2.  �Hilfen zur Gesundheitsvorsorge  
und -erhaltung

Diese Hilfen werden Personen gewährt, die nicht 
krankenversichert sind. Sie entsprechen den Leistungen 
der gesetzlichen Krankenversicherung. Werden langfristig 
(länger als einen Monat) Sozialhilfeleistungen bezogen 
und ist der Sozialhilfeempfänger nicht Mitglied einer 
gesetzlichen oder privaten Krankenversicherung, werden 
die Kosten in Zusammenhang mit der Hilfe zur Gesund-
heit zunächst von einer selbstgewählten Krankenkasse 
übernommen. Das Sozialamt erstattet der Krankenkasse 
dann die Kosten.

Nicht krankenversicherte Sozialleistungsempfänger sind  
keine regulären Mitglieder der Krankenkasse, sondern  
werden lediglich im Auftrag des Sozialamts von der 
Krankenkasse betreut. Die Sozialhilfeträger bezahlen keine 
Beiträge,sondern erstatten den Krankenkassen vierteljähr-
lich die tatsächlich angefallenen Behandlungskosten. 

Über welche Krankenkasse die Betreuung erfolgen soll, 
können die nichtversicherten Personen aus einem Angebot 

des zuständigen Sozialhilfeträgers auswählen. Nutzen sie 
dieses Wahlrecht nicht, werden sie einer Krankenkasse zu-
geordnet. Von der zuständigen Krankenkasse erhalten sie 
dann eine elektronische Gesundheitskarte.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Sozialamt
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Sozialamt
Röhrenstraße 33
06749 Bitterfeld-Wolfen /  
OT Bitterfeld

Telefon:	03496 601301
Fax: 	 03496 601303
E-Mail:	 sozialamt@anhalt-bitterfeld.de
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2.3. Hilfen zur Pflege / Pflegegeld

Hilfen zur Pflege
Die Pflegeversicherung ist ein sozialversicherungsrechtliches 
Sicherungssystem und immer die erste Anlaufstelle bei Pflege
bedarf. Sie stellt allerdings nur eine Grundabsicherung dar. 
Das heißt, Pflegebedürftige mit höherem Bedarf können mit 
den von der Pflegekasse gewährten Leistungen ihrer Pflege 
nicht immer voll finanzieren. Sie kommen anteilig dann selbst 
für die Kosten auf. Wenn die Kosten nicht selbst erbracht 
werden können, tritt die Sozialhilfe bei Bedürftigkeit grund-
sätzlich mit ergänzenden Leistungen bis zur vollen Höhe des 
Bedarfs ein. Die „Hilfen zur Pflege“ sind im SGB XII gere-
gelt. Zu beachten sind bestehende Unterhaltsansprüche. Der 
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Sozialträger kann diesbezüglich Ehepartner (nicht getrennt 
lebend, getrennt lebend, geschieden) und Verwandte 1. Gra-
des (Eltern und Kinder) heranziehen.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Sozialamt / Hilfen zur Pflege
Am Flugplatz 1 
06366 Köthen (Anhalt)
E-Mail:	 pflege@anhalt-bitterfeld.de

Telefon:  
03496 601047

 
Pflegegeld
Das Pflegegeld ist eine finanzielle Leistung der Pflegeversiche-
rung. Diese wird gezahlt, wenn die Pflege selbst sichergestellt 
wird – zum Beispiel, wenn sie durch Angehörige erfolgt. Das 
Pflegegeld wird nicht direkt an die Pflegeperson gezahlt, 
sondern an die Pflegebedürftige oder den Pflegebedürfti-
gen. Sie oder er kann das Geld als finanzielle Anerkennung 
an pflegende Angehörige weitergeben. Die Höhe des Pflege
geldes ist vom Pflegegrad einer Person abhängig.

Der Anspruch auf Pflegegeld lässt sich erst einlösen, wenn 
Versicherte nachweislich als pflegebedürftig im Sinne der 
Pflegeversicherung gelten. Dazu müssen Versicherte bei ihrer 
Pflegekasse einen Antrag auf Pflegegrad stellen, um begut-
achtet zu werden und Leistungen zuerkannt zu bekommen. 
Die Pflegekassen sind im Übrigen der Krankenkasse des Ver-
sicherten angeschlossen, so dass Sie sich zunächst an Ihren 
gewohnten Ansprechpartner wenden können, der Sie dann 
weitervermittelt.

Pflegegrade Geldleistung  
(ambulant)

Sachleistung  
(ambulant)

Entlastungsbetrag  
(ambulant) 

zweckgebunden

Leistungsbetrag 
(vollstationär)

Pflegegrad 1 125 Euro 125 Euro

Pflegegrad 2 316 Euro 689 Euro 125 Euro 770 Euro

Pflegegrad 3 545 Euro 1.298 Euro 125 Euro 1.262 Euro

Pflegegrad 4 728 Euro 1.612 Euro 125 Euro 1.775 Euro

Pflegegrad 5 901 Euro 1.995 Euro 125 Euro 2.005 Euro
� Stand Januar 2020
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2.4.  �Eingliederungsleistungen  
für behinderte Menschen

Aufgabe der Eingliederungshilfe ist es, eine drohende Behin-
derung zu verhüten oder eine Behinderung oder deren Folgen 
zu beseitigen oder zu mildern und den behinderten Menschen 
eine weitest gehende Teilhabe (z. B. am Arbeitsleben oder am 
Leben in der Gemeinschaft) zu ermöglichen.

Zu den häufigsten Eingliederungshilfeleistungen gehören 
heilpädagogische Maßnahmen für Kinder im Vorschulalter 
in Form der Frühförderung oder der heilpädagogischen 
Förderung in Kindertagesstätten, die Hilfe zur Beschäftigung 
in Werkstätten für behinderte Menschen und die Formen 
des Betreuten Wohnens. Die Bearbeitung der Anträge auf 
die genannten Leistungen erfolgt im Sozialamt des Land
kreises, im Auftrag des Landes Sachsen-Anhalt. 

Auf der Homepage des Landkreises können Sie im Bereich 
Sozialamt alle Antragsunterlagen abfordern, ebenso in den 
Bürgerämtern

Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche mit  
seelischen Behinderungen
Die Zuständigkeit für seelisch behinderte Kinder und 
Jugendliche ist nach dem Kinder- und Jugendhilferecht dem 
Jugendamt zugeordnet.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Jugendamt / Eingliederungshilfe
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)
E-Mail:	 spezialdienste-jugendamt@ 
	 anhalt-bitterfeld.de

Telefon:
03496 601630
03496 601631

Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche mit  
körperlichen und geistigen Behinderungen
Leistungen für geistig und körperlich behinderte Kinder wer-
den von der Sozialhilfe erbracht. Zuständig ist hier also das 
Sozialamt.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Sozialamt / Eingliederungshilfe 
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)
E-Mail:	� eingliederung.kinder@ 

anhalt-bitterfeld.de

Telefon:
03496 601052
03496 601055

Detaillierte Informationen über Frühförderstellen finden Sie 
unter Punkt 4.7. dieser Broschüre. Eine Beratung zu integ-
rativen Kindertagesstätten erfolgt über die Mitarbeiter der 
Eingliederungshilfe.

Eingliederungshilfe für volljährige  Menschen  
mit Behinderungen
Die Leistungen der Eingliederungshilfe für Erwachsene 
werden über das Sozialamt bewilligt. Meist betrifft dies 
ambulante Leistungen wie betreutes Wohnen, Hilfsmittel 
oder Beschäftigung in einer Werkstatt für Menschen mit 
Behinderungen..
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2.5. Blinden- und Gehörlosengeld

Rechtliche Grundlage ist das Gesetz über das Blinden- und 
Gehörlosengeld im Land Sachsen-Anhalt. Der Leistungs
anspruch wird nach Lebensalter und Pflegegeld berechnet. 
Mit Stand 2020 bedeutet dies konkret:

Leistungen für Volljährige
Ab Vollendung des 18. Lebensjahres erhält man einen Betrag 
in Höhe von 360 Euro monatlich.

Pflegeleistungen werden ab Pflegegrad 2 teilweise auf 
das Blindengeld angerechnet. Das bedeutet, man erhält 
die Leistungen aus der Pflegeversicherung vollständig und 
zusätzlich ein gekürztes Blindengeld. Erhält man Geld- oder 
Sachleistungen bei häuslicher Pflege oder teilstationäre 
Pflege, wird Blindengeld in folgender Höhe geleistet:
•	 bei Pflegegrad 2: 214,64 Euro
•	 bei den Pflegegraden 3 bis 5: 180,15 Euro
 
Bewohnerinnen und Bewohner stationärer Einrichtungen  
erhalten ein Blindengeld in Höhe von 180 Euro monatlich.  
Ausnahmen: Die betroffene Person oder ein nach 
bürgerlichem Recht Unterhaltsverpflichteter tragen die 
Kosten überwiegend selbst oder es handelt sich um eine 
stationäre Einrichtung zur schulischen und beruflichen 
Ausbildung. In diesen Fällen findet keine Kürzung des 
Blindengeldes statt.

Leistungen für Kinder und Jugendliche
Vor Vollendung des 18. Lebensjahres erhält man einen Betrag 
in Höhe von 250 Euro monatlich.

Pflegeleistungen werden ab Pflegegrad 2 teilweise auf 
das Blindengeld angerechnet. Das bedeutet, man erhält 
die Leistungen aus der Pflegeversicherung vollständig 
und zusätzlich ein gekürztes Blindengeld. Erhält man 
Geld- oder Sachleistungen bei häuslicher Pflege oder teil-
stationäre Pflege, wird Blindengeld in folgender Höhe 
geleistet:

Persönliches Budget in der Eingliederungshilfe
Die Hilfe, der ein Mensch aufgrund seiner Behinderung be-
darf, wird nicht mehr als Sachleistung sondern als Geldbetrag 
gewährt. So kann der behinderte Mensch selbst entschei-
den, welche konkreten Unterstützungsleistungen er wann 
und durch wen in Anspruch nehmen will. Dies kann auch 
Leistungen anderer Leistungsträger, z. B. der Krankenkassen 
umfassen sowie Leistungen für pflegebedürftige Menschen.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Sozialamt / Eingliederungshilfe
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)
E-Mail:	� eingliederung@ 

anhalt-bitterfeld.de

Telefon:
03496 601032
03496 601042
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•	 bei Pflegegrad 2: 104,64 Euro
•	 bei den Pflegegraden 3 bis 5: 70,15 Euro

Bewohnerinnen und Bewohner stationärer Einrichtungen 
erhalten ein Blindengeld in Höhe von 125 Euro monatlich. 
Ausnahmen: Die betroffene Person oder ein nach 
bürgerlichem Recht Unterhaltsverpflichteter tragen die 
Kosten überwiegend selbst oder es handelt sich um eine 
stationäre Einrichtung zur schulischen und beruflichen 
Ausbildung. In diesen Fällen findet keine Kürzung des 
Blindengeldes statt.

Leistungen für hochgradig sehbehinderte Menschen
Hochgradig sehbehinderte Menschen erhalten unabhängig 
vom Lebensalter ein „kleines“ Blindengeld in Höhe von  
52 Euro monatlich. Eine Kürzung bei Pflegebedarf oder 
stationärer Unterbringung findet nicht statt.

Leistungen für gehörlose Menschen
Gehörlose Menschen erhalten einen Betrag in Höhe von  
52 Euro monatlich. Eine Kürzung bei Pflegebedarf oder  
stationärer Unterbringung findet nicht statt.

Weiterführende Informationen und Beratung zu den An-
tragsstellungen können, neben den Bürgerämtern und dem 
Sozialamt, über folgende Stellen eingeholt werden:

Blinden- und  
Sehbehinderten- 
verband LSA

Burgstraße 12 – 14
06749 Bitterfeld-
Wolfen  
OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 9298926 
Fax:      
03493 922652

Sozial- und  
Behinderten- 
service Sachsen- 
Anhalt gGmbH

Leopoldstraße 2 a 
06800 Jeßnitz

Telefon:  
03494 7209994

Gehörlosensport- 
und Bürgerverein 
Bitterfeld e.V.

Moltkestraße 29 
06749 Bitterfeld- 
Wolfen
OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 922515

2.6.  �Befreiung von Rundfunk-  
und Fernsehbeitrag

Pro Wohnung ist ein einheitlicher Beitrag zu zahlen – egal 
wie viele Menschen dort leben und welche Rundfunkgeräte 
sie haben. Es wird nicht mehr zwischen Radio, Fernseher 
und Computer unterschieden. Der Rundfunkbeitrag beträgt 
17,98 Euro. Nach wie vor besteht die Möglichkeit, einen er-
mäßigten Beitrag zu zahlen oder sich vollständig befreien zu 
lassen. Dies gilt für Bezieher von Arbeitslosengeld II, Sozial-
hilfe oder BAföG und für taubblinde Menschen. 
Menschen mit Behinderung, denen das Merkzeichen „RF” 
im Schwerbehindertenausweis zuerkannt wurde, beteiligen 
sich mit einem reduzierten Beitrag an der Finanzierung des 
öffentlich-​rechtlichen Programms. Sie zahlen ein Drittel des 
Beitrags – 5,99 Euro pro Monat. Die Antragsannahme und 
-abgabe sind in den Bürgerämtern des Landkreises möglich, 
oder über die Seite des Bürgerservice Sachsen-Anhalt unter:  
https://buerger.sachsen-anhalt.de/. 

Bitte beachten Sie, dass eine jährliche Anpassung der Rund-
funkbeiträge erfolgt. Die Angaben beziehen sich auf den 
Stand 2020.
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Kinder sollen möglichst unabhängig von den  finanziellen 
Möglichkeiten des Elternhauses faire Chancen auf 
 gesellschaftliche Teilhabe und Bildung erhalten. Dazu 
gibt es das Bildungs- und Teilhabepaket. Die speziell 
 zugeschnittenen Leistungen bieten Kindern und Jugend-
lichen Möglichkeiten, an Bildungs- und Förderangeboten im 
schulischen, sozialen und kulturellen Bereich teilzunehmen.

Leistungen des Bildungs- und 
 Teilhabe paketes im Überblick

1. Ausflüge und mehrtägige Klassenfahrten
Die Kosten für eintägige Ausflüge und mehrtägige  Fahrten 
in Schulen und Kindertageseinrichtungen werden bei 
 Vorliegen aller Voraussetzungen in tatsächlicher Höhe 
( außer Taschengeld) übernommen.

2. Persönlicher Schulbedarf
Schülerinnen und Schüler erhalten für die Schulausstattung 
(z.B. für Schulranzen, Sportzeug, Schreibmaterialien usw.) 
insgesamt 150 EUR pro Schuljahr. Die Zahlung erfolgt in 
Höhe von 100 EUR für das erste Schulhalbjahr jeweils 
zum 01.August und in Höhe von 50 EUR für das zweite 
 Schulhalbjahr jeweils zum 01.Februar.

3. Lernförderung
Schülerinnen und Schüler, welche nicht über ein aus-
reichendes Leistungsniveau verfügen, können eine 
 angemessene Lernförderung erhalten, um die wesentlichen 
Lernziele zu erreichen. Auf eine Versetzungsgefährdung 
kommt es nicht an.

4. Gemeinschaftliches Mittagessen
Für Schülerinnen und Schüler sowie Kinder, die 
eine  Kindertageseinrichtung besuchen, werden die  

 Aufwendungen für die Teilnahme an der gemeinschaftlichen 
Mittagsverpflegung übernommen.

5. Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben
Für die Teilnahme an kostenpflichtigen Aktivitäten in den 
Bereichen Sport, Spiel, Kultur, Geselligkeit, Unterricht 
in künstlerischen Fächern sowie vergleichbare ange-
leitete  Aktivitäten können monatlich bis zu 15 EUR be-
rücksichtigt  werden. Der Betrag kann auch während des 
Bewilligungszeit raumes angespart und ein- oder mehrmalig 
für organisierte  Freizeiten wie Ferienlager, Jugendweihe-
fahrten usw. bis zum Erreichen der Budgetgrenze verwandt 
werden.

Wer hat Anspruch?

Berechtigt sind Kinder und Jugendliche, deren Familien 
Arbeitslosengeld II/Sozialgeld, Sozialhilfe, Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz, Kinderzuschlag nach 
dem Bundeskindergeldgesetz oder Wohngeld  beziehen.
Eine Berechtigung kann ebenfalls bestehen, wenn keine 
dieser Leistungen bezogen wird, aber durch die Bedarfe für 
Bildung und Teilhabe eine Hilfebedürftigkeit erst ausgelöst 
wird.
Die Altersgrenze für fast alle Leistungen des Bildungs- und 
Teilhabepaketes liegt bei 25 Jahren, für die Leistungen zur 
Teilhabe an Kultur, Sport und Freizeit bei 18 Jahren.

Wer ist Ansprechpartner?

Die Zuständigkeit liegt beim Jobcenter KomBA-ABI. Die 
Leistungen können entweder direkt beim Jobcenter oder in 
den Bürgerbüros des Landkreises Anhalt-Bitterfeld sowie 
bei der Wohngeldstelle geltend gemacht bzw. beantragt 
werden.

Bildung und Teilhabe für alle Kids und Jugendliche

Weitere Informationen und alle notwendigen  Formulare zum Download unter www.komba-abi.de



Interview

•	Allgemeine	Soziale	Beratung

•	Beratung	und	Vermittlung	von	Kuren

•	Energiesparberatung	(Stromspar-Check)

•	Wohnberatung

•	Kleiderkammer

•	Bahnhofsmission

kostenlos 
vertraulich 
unabhängig

Jörg Vibrans: Was macht 
ein Regionalstellenleiter 
der Caritas in Bitterfeld?	
Zunächst einmal: In Bitterfeld 
haben wir unsere Beratungs-
stelle, unterwegs sind wir im 
gesamten Landkreis Anhalt-
Bitterfeld. Mit einem breiten 
Angebot: der Stromspar-Check 
gehört dazu, unsere Beratung 
in persönlichen und familiären 
Krisen, wir kümmern uns um 
die Bewilligung von Kuren, 
helfen ältere Menschen, damit 
sie so lange wie möglich in ihrer 
Wohnung bleiben können und 
haben eine Kleiderkammer. Wer 
am Bitterfelder Hauptbahnhof 
Station macht, wird bestimmt 
einem der vielen ehrenamtlichen 
Mitarbeitern unserer Bahnhofs- 
mission begegnen. Für all das 
trage ich als Regionalstellen-
leiter Verantwortung.

Neu im Angebot bei der 
Caritas ist die Wohnbera-
tung. Was kann man sich 
darunter vorstellen?	
Unsere Gesellschaft wird immer 
älter und viele Senioren haben 
das Ziel und den Wunsch, in 
der vertrauten Umgebung 
wohnen bleiben zu können – 
auch wenn es beschwerlicher 
wird. Wir helfen dabei, Wohnung 
und Wohnumfeld rechtzeitig an 

die individuellen und die alters- 
bedingten Bedürfnisse anzu- 
passen. Wir beraten zu Hause, 
kennen uns aus im Dschungel 
der Anträge und Finanzierungs-
möglichkeiten, sprechen mit 
Behörden, Vermietern, Kranken- 
und Pflegekassen oder auch 
Handwerkern. Alles sehr 
konkret.

Gilt das auch für den 
Stromspar-Check?	
Ja. Unsere Stromsparhelfer 
beraten kostenlos Bezieher 
von Wohngeld, Sozialhilfe oder 
Arbeitslosengeld II beim Energie- 
sparen. Teilnehmende Haushalte 
erhalten kostenlos energie-
effiziente Geräte im Wert von 
ca. 50 €. Damit lassen sich 
jährlich über 100 € bei Strom, 
Wasser und Heiznebenkosten 
einsparen. Das machen wir 
jetzt seit 10 Jahren und die 
Nachfrage wird eigentlich kaum 
weniger.

Beratung der 
Caritas in Bitterfeld 
Unsere Arbeit
ihre Hilfe 

Die	Caritas	im	Dekanat	Dessau	
gehört	zum	Caritasverband	
für	das	Bistum	Magdeburg	e.	V.	
Langer	Weg	65-66	∙	39112	Magdeburg	
Telefon	0391	60530	
kontakt@caritas-magdeburg.de		
www.caritas-magdeburg.de

Sprechzeiten	
Di	9–13	Uhr	
Do	13–17	Uhr	
sowie	nach	Terminvereinbarung

Beratungsstelle Bitterfeld	
Walther-Rathenau-Straße	31	
06749	Bitterfeld-Wolfen	
Telefon	03493	24615	
Fax	03493	826639	
info@caritas-bitterfeld.de

Bahnhofsmission Bitterfeld	
Am	Bahnhof	
06749	Bitterfeld-Wolfen	
Telefon	03493	305318

Jörg	Vibrans	ist	Regionalstellenleiter	
der	Caritas	in	Bitterfeld
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3. Beratungsangebote im Landkreis Anhalt-Bitterfeld

3.1. Allgemeine Sozialberatung 

Die allgemeine Sozialberatung ist offen für alle und 
kostenlos. Eine gezielte Weitervermittlung an zuständige  
Fachstellen und Behörden kann bei Bedarf erfolgen.

Leistungen:
•	 Beratung bei persönlichen und familiären Problemen  

und Krisen
•	 Beratung bei staatlichen Sozialleistungen und Hilfen  

beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen  
(insbesondere SGB II und SGB XII)

•	 Beratung bei finanziellen Problemen, Hilfestellung  
und Regulierung von Forderungen, Vereinbarung von  
Ratenzahlungen

•	 Hilfe bei der Sicherung existenzieller Lebensbereiche 
(Wohnraum, Energieversorgung) durch Vermittlung 
zwischen bspw. Vermietern und Mietern, Energie
versorger und Kunden

•	 Unterstützung bei Wohnraumsuche und Einrichtung
•	 Unterstützung von ehrenamtlichen Engagement

Beratungsstelle des Malteser Hilfsdienst in Köthen

Kontakt Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Lohmannstraße 29 a 
06366 Köthen (Anhalt) 
Telefon:	03496 7004722 
E-Mail: 	 info@malteser-koethen.de

Sprech- 
zeiten

Dienstag 	 09:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 	 13:00 – 17:00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Beratungsstelle der Diakonie in Zerbst

Kontakt Diakonisches Werk im Kirchenkreis Zerbst /  
Anhalt e. V. 
Dessauer Straße 28, 39261 Zerbst/Anhalt 
Telefon:	03923 621714 
Fax: 	 03923 612393 
Mail:	 kontakt@diakonie-zerbst.de

Sprech- 
zeiten

Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
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Beratungsstelle der Caritas in Bitterfeld

Kontakt Caritasverband für das Bistum Magdeburg e. V. 
W.-Rathenau-Straße 31 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld 
Telefon:	03493 24615 
E-Mail: 	 info@caritas-bitterfeld.de

Sprech- 
zeiten

Dienstag 	 09:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 	 13:00 – 17:00 Uhr  
und nach Vereinbarung



3. Beratungsangebote im Landkreis Anhalt-Bitterfeld26

3.2.  �Beratung für Menschen mit 
Behinderungen

Grundsätzlich ist jeder Rehabilitationsträger zur Beratung 
von Menschen mit Behinderungen verpflichtet. Darüber 
hinaus bieten verschiedene Servicestellen von Trägern der 
Freien Wohlfahrtspflege oder anderer Fachdienste Men-
schen mit Behinderungen und von Behinderung bedrohten 
Menschen Beratung und Unterstützung an.
Die Beratungsdienste umfassen meist:
•	 Informationen über Leistungsangebote und Hilfsmittel
•	 Unterstützung beim Formulieren von 

Widerspruchsschreiben
•	 Hilfe und Begleitung bei Behördengängen
•	 Hilfe bei der Antragstellungen für den 

Schwerbehindertenausweis
•	 Beratung zu individuellen Teilhabebeschränkungen 

•	 Informieren über Reiseangebote für Menschen mit 
Behinderungen

•	 Hilfe beim Antrag für Blindengeld 

3.2.1.  �Ergänzende Unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB)

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung unterstützt 
und berät Menschen mit Behinderungen, von Behinderung 
bedrohte Menschen, aber auch deren Angehörige unentgelt-
lich bundesweit zu Fragen der Rehabilitation und Teilhabe. 
Sie soll die Selbstbestimmung von Menschen mit drohen-
den Behinderungen stärken. Meist erfolgt die Beratung 
nach dem Motto „Betroffene für Betroffene“, gemeinsam 
mit der Koordinatorin. Die Beratung erfolgt außerdem nach 
dem Motto „Eine für alle“, also unabhängig von der Art der 
(drohenden) Behinderung. Inhalte sind unter anderem:
•	 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation und der 

Zuständigkeit der Rehabilitationsträger.
•	 Fragen rund um das Thema Teilhabe, wie beispielsweise 

der Teilhabe am Arbeitsleben und am gesellschaftli-
chen Leben, spezielle Hilfsmittelversorgung und andere 
indivi-duelle Problemlagen.

•	 gezielte und spezifische Weitervermittlung an Fachämter 
und Versorgungsstellen

•	 Bitte beachten Sie, dass diese Form der Beratung 
KEINE Rechtsberatung und -begleitung beinhaltet!

Kontakt Malteser Hilfsdienst e.V.  
Frau Nicole Gewinner
Lohmannstraße 29 a 
06366 Köthen (Anhalt)  
Telefon: 	03496 7004722  
E-Mail:  	Nicole.Gewinner@malteser.org

Sprechzeiten Montag 	 13:00 – 16:00 Uhr  
Dienstag 	 08:00 – 12.00 Uhr und  
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 – 13:00 Uhr
um telefonische Terminvereinbarung  
wird gebeten

NIEDERSCHWELLIGE   
ALLGEMEINE SOZIALBERATUNG

Das grundsätzliche Ziel von Hilfe- und Betreuungs- 
leistungen im Rahmen einer Anlaufstelle und unter- 

stützenden Sozialberatung bzw. einer sozialpädagogischen 
 Unterstützung, ist die Stärkung von Menschen in schwierigen 

Lebenssituationen, die einen neutralen Ansprechpartner  
benötigen. Das Angebot stellt eine wirksame Ergänzung zu 

den Leistungen des örtlichen Trägers der Sozialhilfe für  
ratsuchende Bürger*innen Köthens dar. 

Lohmannstraße 29 A · 06366 Köthen
Tel: 03496 / 7004722 · info@malteser-koethen.de

www.malteser.de

Weitere Dienste: • Pflegedienst• Hausnotruf • Plaudercafé
Erste Hilfe Kurse • EUTB • Service Wohnen • Sitztanz • Fahrdienst
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3.2.2. Integrationsfachdienst (IFD)

Die Integrationsfachdienste unterstützen im Auftrag 
des Integrationsamtes schwerbehinderte Menschen bei 
Problemlagen im Arbeitsleben. Dazu gehört die allgemeine 
Beratung und Lösungsfindung bei Konflikten und Barrie-
ren sowie die individuelle Begleitung bei der beruflichen 
Rehabilitation nach langer Krankheit und erworbener 
Behinderung. In diesem Fall wird der Integrationsfach-
dienst sich um eine Beauftragung durch den zuständigen 
Sozialleistungsträger (Agentur für Arbeit, Deutsche 
Rentenversicherung und andere) bemühen.

Auch den Arbeitgebern stehen die Fachdienste bera-
tend zur Seite. Es werden  Empfehlungen zur Gestaltung 
der Arbeitsbedingungen unter Beachtung behinderungs
bedingter Erfordernisse und zum Umgang mit behinderten 
Mitarbeitern gegeben. Auch die Unterstützung durch 
zielgerichtete Auswahl bei der Besetzung freier Arbeitsplät-
ze durch geeignete Bewerber mit Beeinträchtigungen und 
die Beantragung von Eingliederungszuschüssen, Arbeits-
platzausstattungen und anderen notwendigen Leistungen 
werden angeboten.

Kontakt IFD Wittenberg Dessau  
Beratungsstelle Köthen  
Georgstraße 8, 06366 Köthen (Anhalt)

Frau Becker (Ansprechpartner für 
hörbehinderte Menschen) 
Telefon: 	03496 7003721  
Fax:  	 03496 7003729  
E-Mail:	 ifd-becker@bvwb-ggmbh.de

Frau Kleemann  
Telefon: 03496 7003722  
Fax: 	 03496 7003729  
E-Mail: 	 ifd-kleemann@bvwb-ggmbh.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Integrationsämter Sachsen-Anhalt

Halle (Saale) Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
Referat 608 – Integrationsamt 
Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle 
Telefon: 	0345 5140 
Fax: 	 0345 5141609

Magdeburg Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
Referat 608 – Integrationsamt  
Olvenstedter Straße 1 – 2 
9108 Magdeburg 
Telefon: 	0391 5672477 
Fax:  	 0391 5672352

3.2.3.  �Beratung und Beantragung 
Schwerbehindertenausweis

Im Landkreis Anhalt-Bitterfeld können die notwendigen 
Antragsunterlagen in den Bürgerämtern abgeholt und ab
gegeben werden. Die Weiterleitung an die zuständige  
Behörde erfolgt. 

Alternativ sind die notwendigen Antragsunterlagen im 
Internet unter:
www.lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/soziales/
schwerbehindertenrecht/antragsformulare/
abrufbar.

Eine Beratung zur Beantragung kann über die EUTB erfolgen, 
aber auch mit Hilfe anderer im Vorfeld genannter Beratungs-
stellen. Unter Punkt 5 in dieser Broschüre werden weitere 
Interessenvertretungen im Landkreis aufgeführt, die unter-
stützen und beraten. Dazu gehören die Gleichstellungs- und 
Behindertenbeauftragte sowie die verschiedenen Verbände 
und Vereine für Menschen mit Behinderungen.
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3.3. Pflegeberatung

Die allgemeine Pflegeberatung erfolgt über die Kranken- 
und zugehörigen Pflegekassen sowie über das Sozialamt des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

Auch die verschiedenen Anbieter der Pflegedienste 
informieren gezielt über die Pflegeleistungen und Versor-
gungsmöglichkeiten. 

Bitterfeld

AOK Sachsen-Anhalt 
Röhrenstraße 1 
06749 Bitterfeld-Wolfen
Telefon:	0800 2265725

Mo 	08:00 – 16:00 Uhr  
Di  	 08:00 – 16:00 Uhr 
Mi  	08:00 – 12:00 Uhr  
Do 	 08:00 – 18:00 Uhr  
Fr  	 08:00 – 12:00 Uhr

DAK-Gesundheit 
Am Teichwall 6 
06749 Bitterfeld
Telefon:	03493 515730

Mo 	08:00 – 16:00 Uhr  
Di  	 08:00 – 16:00 Uhr 
Mi   	08:00 – 16:00 Uhr  
Do 	 08:00 – 17:00 Uhr  
Fr    	08:00 – 13:00 Uhr

IKK gesund plus  
Burgstraß3 16  
06749 Bitterfeld
Telefon:	03491 41827156

Di   	08:00 – 18:00 Uhr
Mi   	08:00 – 13:00 Uhr 
Fr    	08:00 – 13:00 Uhr

Wolfen

AOK Sachsen-Anhalt  
Dessauer Allee 50 c  
06766 Bitterfeld-Wolfen  
Telefon:	0800 225725

Mo 	08:00 – 16:00 Uhr 
Di 	 08:00 – 16:00 Uhr 
Mi 	 08:00 – 12:00 Uhr  
Do 	 08:00 – 18:00 Uhr 
Fr 	 	 08:00 – 12:00 Uhr

Köthen

AOK Sachsen-Anhalt  
Weintraubenstraße 28  
06366 Köthen (Anhalt) 
Telefon:	0800 2265725

Mo 	08:00 – 16:00 Uhr 
Di  	 08:00 – 18:00 Uhr  
Mi  	08:00 – 12:00 Uhr  
Do 	 08:00 – 18:00 Uhr 
Fr  	 08:00 – 12:00 Uhr

IKK gesund plus  
Karlstraße 49 
06366 Köthen  
Telefon:	0345 292117113  	
         	 03461 333217113

Di 	 08:00 – 18:00 Uhr 
Mi 	 08:00 – 13:00 Uhr
Fr   	08:00 – 13:00 Uhr

Zerbst

AOK Sachsen-Anhalt  
Breite Straße 35  
39261 Zerbst / Anhalt 
Telefon:	0800 2265725

Mo 	08:00 – 15:00 Uhr 
Di	 	 08:00 – 15:00 Uhr 
Do 	 10:00 – 18:00 Uhr 
Fr 		 08:00 – 12:00 Uhr

IKK gesund plus  
Breite Straße 20 a  
39261 Zerbst / Anhalt  
Telefon:	03904 7251195341

Di 	 08:00 – 18:00 Uhr 
Mi 	 08:00 – 13:00 Uhr 
Fr 		 08:00 – 13:00 Uhr

Ansprechpartner hier nicht genannter Pflegekassen 
sind über die zentralen Servicestellen erreichbar:

BKK Telefon: 0391 55540

vdek – Verband der 
Ersatzkrankenkasse

Telefon: 0391 5651617

KKH Telefon: 0800 5548640554

hkk – Handelskrankenkasse Telefon: 0421 36551775

Knappschaft Telefon: 0345 1318946

Barmer Telefon: 0800 333004327316

Sozialamt Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
Sozialamt / Pflegeberatung  
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)  
Telefon:	03496 601047
E-Mail:	 pflege@anhalt-bitterfeld.de
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3.4. Selbsthilfegruppen

Im Landkreis Anhalt-Bitterfeld sind diverse Selbsthilfegruppen 
aktiv, zum Beispiel für:
•	 Diabetiker
•	 Sucht- und Drogenabhängige
•	 Krebspatienten
•	 Angehörige von Demenzerkrankten
•	 Patienten mit Morbus Crohn und Colitis Ulcerosa
•	 Träger von Herzschrittmachern

Genaue Informationen, vollständige Listen und Kontaktdaten 
erhalten Sie über die Selbsthilfekontaktstelle.

Kontakt Der PARITÄTISCHE Selbsthilfekontaktstelle  
Anhalt-Bitterfeld, Frau Krümmling 
Humperdinckstraße 5
06844 Dessau-Roßlau 
Telefon:	 0340 66158117  
Telefax:	 0340 66158116

Sprechzeiten Mo – Fr 07:30 – 13:30 Uhr

3.5. Sucht- und Drogenberatungsstellen

Die Sucht- und Drogenberatung bietet fachlich qualifizierte 
Hilfe für folgende Personengruppen:
•	 Menschen, die sich gefährdet fühlen oder befürchten,  

abhängig zu sein.
•	 Jugendliche, die sich über den Umgang mit Drogen in ihrer 

Clique oder auch um den eigenen Konsum Gedanken 
machen.

•	 Betroffene, wenn durch Alkohol, Drogen oder andere 
Suchtmittel Schwierigkeiten in der Schule oder am 
Arbeitsplatz entstehen.

•	 alle, die Probleme infolge ihrer Glücksspielsucht haben.
•	 Angehörige, wenn Suchtmittel in der Familie oder im 

Freundeskreis zum Problem werden.
•	 andere Bezugspersonen, die Unterstützung beim Umgang 

mit Suchtkranken oder -gefährdeten suchen.
•	 Themen im Bereich der Suchtprävention.

Alle in der Beratung geführten Gespräche unterliegen der 
Schweigepflicht.

Leistungen:
•	 Beratungsgespräche für Abhängige oder von Abhängigkeit 

bedrohte Menschen und deren Angehörige 
•	 Fachliche Information über Ursachen und Verlauf von 

Suchtkrankheiten     
•	 Aufzeigen von Wegen aus der Sucht in eine zufriedene 

Abstinenz    
•	 Krisenintervention / Hausbesuche    
•	 Vermittlung in stationäre Entgiftungs behandlung 

und Vorbereitung und Vermittlung medizinischer 
Rehabilitationsmaßnahmen sowie Nachsorge   

•	 Gruppenangebote
•	 Information und Präventionsveranstaltungen
•	 MPU-Vorbereitung  
•	 Spritzentausch
•	 Psychosoziale Betreuung bei Substitution
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Suchtberatungsstelle Wolfen

Kontakt Deutsches Rotes Kreuz / Kreisverband  
Bitterfeld-Zerbst / Anhalt          
Straße der Jugend 16, 06766 Wolfen
Telefon:	 03494 20818  
Fax: 	 03494 66 6978 
E-Mail: 	 suchtberatung@drk-bitterfeld.org

Sprechzeiten Mo 	09:00 – 12:00 und 13:00 – 19:00 Uhr 
Di 	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr 
Mi  	nach Vereinbarung 
Do 	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr 
Fr  	 nach Vereinbarung

Suchtberatungsstelle Bitterfeld

Kontakt Deutsches Rotes Kreuz / Kreisverband  
Bitterfeld-Zerbst / Anhalt          
Mittelstraße 31 a, 06749 Bitterfeld  
Telefon:	03493 376262  
Fax: 	 03493 376261  
E-Mail: 	suchtberatung@drk-bitterfeld.org

Sprechzeiten Mo 	13:00 – 18:00 Uhr  
Di 	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr 
Mi 	 09:00 – 12:00 Uhr  
Do 	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Fr 		 09:00 – 12:00 Uhr

Suchtberatungsstelle Köthen

Kontakt Deutsches Rotes Kreuz / Kreisverband  
Bitterfeld-Zerbst / Anhalt  
Wallstraße 23, 06366 Köthen (Anhalt)  
Telefon:	03496 5099096

Sprechzeiten Mo	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr 
Di		 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Mi		 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Do	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Fr		 09:00 – 14:00 Uhr

Suchtberatungsstelle Zerbst

Kontakt Deutsches Rotes Kreuz / Kreisverband  
Bitterfeld-Zerbst / Anhalt
Jeversche Straße 15, 39261 Zerbst / Anhalt 
Telefon:	03923 6135740 
Fax: 	 03923 6139745 
E-Mail: 	suchtberatung@drk-bitterfeld.org

Sprechzeiten Mo	 09:00 – 12:00 Uhr 
Di 	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Fr 		 09:00 – 12:00 Uhr

Suchtberatungsstelle für Ausländer in Bitterfeld

Kontakt DRK Kreisverband Bitterfeld e. V.  
Frau Schmidt, Mittelstraße 40  
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld 
Telefon: 	03493 9299334
E-Mail: 	 jmd@diakonie-wolfen.de

Sprechzeiten Di	  08:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr

Leistungen • 	Sucht- und Drogenberatung für Men- 
	 schen mit Migrationshintergrund und  
	 Asylbewerber

3.6. Schuldnerberatung

Viele Menschen leben mit Schulden. Zu Schwierigkeiten 
kann es kommen, wenn das Einkommen nicht mehr für 
die Zahlungsverpflichtungen reicht. Oftmals können nur 
noch die Kosten und Verzugszinsen gezahlt, nicht aber 
die eigentlichen Schulden getilgt werden. Aus der Ver-
schuldung wird eine Überschuldung. Für überschuldete 
Verbraucher und Verbraucherinnen besteht die Möglichkeit, 
nach Ablauf einer so genannten Wohlverhaltensphase von 
den restlichen Schulden befreit zu werden. Professionelle 
Beratung und Hilfe bieten in dieser Situation die aner
kannten Beratungsstellen im Verbraucherinsolvenzverfahren 
(Schuldnerberatung).
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Zu den Leistungen gehören:
•	 Überblick über Einnahmen und Ausgaben gewinnen
•	 notwendigen Lebensunterhalt sicherstellen
•	 Einsparungsmöglichkeiten finden
•	 Ursachen der Verschuldungsprobleme finden
•	 Abwendung unberechtigter Forderungen
•	 geeignete Regulierungspläne erstellen

Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle Bitterfeld-Wolfen

Kontakt AWO Soziale Dienste Bitterfeld / Wolfen gGmbH 
Pestalozzistraße 07 
06756 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen 
Telefon:	03494 27999 

Sprechzeiten Mo	 09:00 – 12.00 und 13:00 – 15:00 Uhr 
Di		 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Do	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr  
weitere Termine nach Vereinbarung möglich

Leistungen •	 Fachberatung für einkommensschwache, 
	 verschuldete oder überschuldete Personen
• 	 Insolvenzberatung

Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle Köthen

Kontakt AWO Kreisverband Köthen e. V.  
Dr. Krause Straße 58 – 60 
06366 Köthen (Anhalt) 
Telefon:	 03496 555473  
E-Mail: 	 sb@awo-koethen.de

Sprechzeiten Mo	 09:00 – 14:00 Uhr
Di		 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Mi		 09:00 – 14:00 Uhr
Do	 09:00 – 14:00 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung möglich

Leistungen •	 Fachberatung für einkommensschwache, 
	 verschuldete oder überschuldete Personen
• 	 Insolvenzberatung

Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle Zerbst

Kontakt AWO Kreisverband Köthen e.V.  
Außenstelle Zerbst / Raum 208  
Fischmarkt 2, 39261 Zerbst / Anhalt  
Telefon:	 03496 555473  
E-Mail: 	 sb@awo-koethen.de

Sprechzeiten Do	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr  
weitere Termine nach Vereinb.möglich

Leistungen •	 Fachberatung für einkommensschwache, 
	 verschuldete oder überschuldete Personen
• 	 Insolvenzberatung

3.7. Migrationsberatung

Die örtlichen Beratungsangebote für Migranten und 
Menschen mit Asylrecht sind vielfältig und reichen von Hilfe
stellungen zu ganz alltäglichen Fragen, wie beispielsweise 
zur Haushaltsführung, über schulische, arbeitsrechtliche 
und soziale Beratungen, bis hin zu Hilfestellungen bei 
Behördenangelegenheiten. Auch der richtige Umgang mit 
Konfliktsituationen wird vermittelt.
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Im Auftrag des Landkreises Anhalt-Bitterfeld übernimmt die 
BBI an folgenden Orten die Sozialbetreuung der Migranten 
nach dem Aufenthaltsgesetz:

Bitterfeld

Kontakt BBI – Bildungs- und Beratungsinstitut GmbH 
Friedrich-Wöhler-Ring 1 
06749 Bitterfeld / OT Bitterfeld  
Telefon: 	03493 402203

Sprechzeiten Mo 	08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr 
Di 	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr  
Mi 	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00  
Do 	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr  
Fr 		 08:00 – 12:00 Uhr

Köthen

Kontakt BBI - Bildungs- und Beratungsinstitut GmbH
Friedrichstraße 33 
06366 Köthen (Anhalt)  
Telefon: 	03496 5119929

Sprechzeiten Mo	 08:00 – 12:00 Uhr  
Di		 08:00 – 12:00 Uhr  
Mi		 08:00 – 12:00 Uhr  
Do	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

Zerbst

Kontakt BBI – Bildungs- und Beratungsinstitut GmbH  
Alte Brücke 12 
39261 Zerbst / Anhalt  
Telefon: 	03923 4919992

Sprechzeiten Di 	 08:30 – 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Daneben gibt es weitere Beratungsstellen und Initiativen im 
Landkreis:

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) 
in Köthen
Kontakt Evangelischen Kirchengemeinde St. Jakob 

Frau Grohmann-Louizou 
Hallesche-Straße 15, 06366 Köthen  
Telefon:	 03496 509697 
E-Mail: 	 meb-grohmann@gmx.de

Sprechzeiten Mo	 10:00 – 13:00 Uhr  
Di 	 10:00 – 15:00 Uhr und nach Vereinb.

Leistungen •	� Beratung, Begleitung und Weiterver
mittlung für alle erwachsenen Zuwanderer 
ab 27 Jahre und ihrer Familien

• 	Organisation integrativer  
	 Veranstaltungen

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) 
in Zerbst

Kontakt Diakonisches Werk im Kirchenkreis  
Zerbst e. V., Frau Zander 
Markt 30, 39261 Zerbst/Anhalt  
Telefon:	 03923 487955 
E-Mail: 	 k.zander@diakonie-zerbst.de

Sprechzeiten Do	 10:00 – 14:00 Uhr und nach Vereinb.

•	� Beratung, Begleitung und Weiterver
mittlung für alle erwachsenen Zuwanderer 
ab 27 Jahre und ihrer Familien

• 	Organisation integrativer  
	 Veranstaltungen

 Alltagsassistent (m/w/d)

       in der Altenpflege (Betreuungskraft)

 Pflegeassistent (m/w/d)

       + Führerscheinerwerb PKW

 Mobile Hauswirtschaft (m/w/d)

       + Führerscheinerwerb PKW

BBI - Bildungs- und 
Beratungsinstitut GmbH
Friedrich-Wöhler-Ring 1 
06749 Bitterfeld

Finanzierung über Bildungsgutschein vom Jobcenter oder Arbeitsagentur möglich.
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Jugendmigrationsdienst Wolfen

Kontakt Diakonieverein Bitterfeld-Wolfen-Gräfen- 
hainichen e. V., Frau Spott 
Raguhner Schleife 29 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen  
Telefon: 	03494 503510  
E-Mail: 	 jmd@diakonie-wolfen.de

Sprechzeiten Mo – Fr 13:00 – 19:00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Leistungen •	 individuelle Beratung und Begleitung 
	 junger Menschen mit Migrationshinter- 
	 grund und junger Geflüchteter mit  
	 Bleibeperspektive  
•	 integrative Jugendarbeit und 	  
	 Gruppenangebote 
• 	Gemeinwesenarbeit
• 	Elternarbeit 
• 	Unterstützung ehrenamtlichen  
	 Engagements

Jugendmigrationsdienst Wolfen

Kontakt Diakonieverein Bitterfeld-Wolfen-
Gräfenhainichen e.V, Frau Spott 
Binnengärtenstraße 16 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld
Telefon: 	03493 9299334 
E-Mail:	 jmd@diakonie-wolfen.de

Sprechzeiten Do	 10:00 – 15:30 Uhr  
und nach Vereinbarung

Leistungen •	� individuelle Beratung und Begleitung 
junger Menschen mit Migrationshinter
grund und junger Geflüchteter mit 
Bleibeperspektive 

• 	 integrative Jugendarbeit und  
	 Gruppenangebote 
• 	Gemeinwesenarbeit 
•	 Elternarbeit 
• 	�Unterstützung ehrenamtlichen 

Engagements

Initiative „Willkommen in Köthen“

Kontakt Initiative: „Willkommen in Köthen“ 
Herr Olejnicki, Frau Pelzer  
Leipziger Straße 36 c, 06366 Köthen (Anhalt)  
E-Mail: kontakt@willkommen-in-koethen.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Leistungen •	Beratung u. Hilfe beim Ankommen in Köthen 
• 	Integrationsunterstützung 
• 	Hilfe bei der Vermittlung von Jobs  
	 und Praktika 
• 	Familienpatenschaften 
• 	Sprachkurse 
• 	Vermittlung von Anwälten und Beratern 
	 im Bereich Asylrecht

 
3.8.  �Schwangeren- und 

Schwangerenkonfliktberatung
Beratungsstellen für Schwangerschaft und Schwanger-
schaftskonflikt bieten Unterstützung in der Schwangerschaft 
und rund um die Geburt. Sie beraten und begleiten Frauen 
und Paare im Schwangerschaftskonflikt.  
Zu den möglichen Leistungen zählen:
•	 Beratung nach § 219 StGB mit Bescheinigung
•	 Beratung bei Schwierigkeiten mit Partner und Familie
•	 Psychosoziale Begleitung nach einem 

Schwangerschaftsabbruch
•	 Sexualpädagogik
•	 Kursangebote
•	 Vermittlung von Mutter-Kind-Kuren
•	 Beratung zu Möglichkeiten der Pränataldiagnostik
•	 Vermittlung praktischer und finanzieller Hilfen
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Schwangeren- und Konfliktberatungsstellen Bitterfeld

Kontakt DRK-Kreisverband Bitterfeld e. V. / Haus II 
Mittelstraße 31 a, 06749 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 	03493 376218
E-Mail:  	 schwangerenberatung.bitterfeld@ 
 	  	 drk-bitterfeld.de

Sprechzeiten Mo	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr 
Di 	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Do 	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kontakt Kreisverband der Arbeiterwohlfahrt  
Bitterfeld e. V.  
Friedensstraße 2, 06749 Bitterfeld-Wolfen 
Telefon:  	03493 97848612

Sprechzeiten Mo	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr 
Di 	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Do 	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Schwangeren- und Konfliktberatungsstelle Wolfen

Kontakt DRK-Kreisverband Bitterfeld e. V.
Straße der Jugend 16, 06766 Bitterfeld-Wolfen  
Telefon: 	03494 20819  
Mail:  	 schwangerenberatung.wolfen@ 
 	  	 drk-bitterfeld.de

Sprechzeiten Mi	 	 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Fr  	 08:00 – 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Schwangeren- und Familienberatungsstelle Köthen

Kontakt DRK Kreisverband Köthen e. V.  
Wallstraße 73, 06366 Köthen (Anhalt)  
Telefon:	 03496 555 902  
E-Mail: 	 drk-koethen@t-online.de

Sprechzeiten Mo	 08:00 – 12:00 Uhr
Di	 	 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr 
Mi		 08:00 – 12:00 Uhr 
Do	 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr

Schwangerenberatungsstelle Zerbst
Kontakt Diakonisches Werk im Kirchenkreis Zerbst e.V.   

Dessauer Straße 28, 39261 Zerbst /Anhalt  
Telefon: 	03923 74030

Sprechzeiten Mo	 09:00 – 12:00 Uhr   
Di 	 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr 
Do 	 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinb.

3.9. Wohnraumberatung

Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner und Koordinierungs-
stelle für ältere und behinderte Menschen im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld und bietet folgende kostenlose Leistungen an:
•	 persönliche Beratung im eigenen Wohnumfeld zu den 

Themen barrierefreies und alters- und behindertengerechtes 
Wohnen

•	 individuelle Planung von notwendigen Anpassungen und 
möglichen Veränderungen des Wohnraums

•	 Informationen zu möglichen Finanzierungen und Unter
stützung bei Anträgen auf Kostenbeteiligung

•	 Tipps und Anregungen bei barrierefreien / behinderten
gerechten Umbau- oder Neubauvorhaben

•	 Beratung bei der Durchführung und Unterstützung bei 
Gesprächen mit Behörden, Vermietern, Kranken- und 
Pflegekassen sowie Handwerkern

Beratung zu anderen Wohnformen sowie Vernetzungs- und 
Vermittlungsarbeit

Kontakt Caritas im Dekanat Dessau, Herr Vibrans
Walther-Rathenau-Straße 31 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld  
Telefon:	 03493 24615 
E- Mail: 	 info@caritas-bitterfeld.de

Sprechzeiten Di 	 09:00 – 13:00 Uhr  
Do 	 13:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinb.
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4. Hilfsangebote, Dienstleistungen und Einrichtungen

4.1.  �Kontakt- und Begegnungsstätten

Kontakt- und Begegnungsstätten bieten Anlauf für Menschen 
verschiedener Altersgruppen, mit individuellen Interessen 
und / oder Problemlagen.

Dazu können Jugendclubs, Begegnungsstätten für Senioren, 
Angebote der Kirchengemeinden oder MehrGenerationen-
Häuser mit diversen Angeboten gehören.

4.1.1.  �Angebote für Senioren und  
Menschen mit Beeinträchtigungen

Stadt Bitterfeld-Wolfen

Volkssolidarität RV Elbe-Mulde  
Begegnungsstätte Bitterfeld
An der Sorge 2  
06749 Bitterfeld / OT Bitterfeld

Telefon: 
03493 929780

Volkssolidarität RV Elbe-Mulde  
Offener Treff Bitterfeld-Wolfen  
Kulturhaus Puschkinplatz  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon: 
03494 636044

AWO Soziale Dienst gGmbH  
„Torhaus am Lober“ 
Friedensstraße 2 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 97848617

AWO Soziale Dienste gGmbH  
Ortsverein Wolfen e. V. 
Pestalozzistraße 7  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon: 
03494 23411

ASB RV Halle / Bitterfeld e. V.  
Töpferwall 47 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon: 
03493 401713

Bürgerhaus am Wasserturm  
Siebenhausener Straße 9  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Bobbau

Telefon: 
03494 21011

AWO Soziale Dienste gGmbH  
Begegnungsstätte Greppin
Schrebergartenstraße 10 
06803 Bitterfeld-Wolfen / OT Greppin

Telefon: 
03493 26636

AWO Soziale Dienste gGmbH  
Begegnungsstätte Holzweißig
Heinrichstraße 5 
06808 Bitterfeld-Wolfen / OT Holzweißig

Telefon: 
03943 605408

Gemeindezentrum Thalheim  
Wolfener Straße 3 b 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Thalheim 

Telefon: 
03494 30047

Aktivzentrum Wolfen e. V. 
Ernst-Toller-Straße 15 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen
E-Mail: aktivzentrum-wolfen@t-online.de

Telefon: 
03494 368290  

Gemeinde Muldestausee

Stunde der Begegnung 
Am Bahnhof 1 (Bahnhofsgebäude), 
06804 Muldestausee / OT Burgkemnitz
Kontakte zu den Seniorenbetreuern 
können Sie in der Gemeindeverwaltung 
erfragen, unter:

Telefon: 
03493 9299539
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Friedensstr. 2 · 06749 Bitterfeld · Tel.: (0 34 93) 97 84 86 - 0 · Fax: (0 34 93) 97 84 86 - 19
E-Mail: geschaeftsstelle@awo-bitterfeld.de · Internet: www.awo-kv-bitterfeld.de

Soziale Dienste
Bitterfeld / Wolfen gGmbH

BETREUTES WOHNEN · PFLEGEDIENST · TAGESPFLEGE · SENIORENBEGEGNUNGSSTÄTTEN

BETREUTES WOHNEN
Jede Wohnung ist mit einem großen Aufzug 
erreichbar. Alle Wohnungen sind schwel-
lenfrei und auf die Bedürfnisse älterer / 
behinderter Menschen zugeschnitten. Die 
meisten Wohnungen haben einen Balkon 
und sind mit Kautschukböden ausgestattet.

Mit Ihren
eigenen Möbeln 
können Sie sich 
dann die Woh-
nung einrichten 
und gestalten. 

Die Bäder sind 
barrierefrei mit 
bodengleichen 
Duschen, mit 
Sitz- und
Haltegriffen 
ausgestattet.

PFLEGEDIENST
Helfen macht Freu(n)de!!! 

Wir bauen auf eine über 25-jährige Erfah-
rung in der Versorgung kranker, behinderter 
und alter Menschen. 24 Stunden am Tag, 
an 365 Tagen im Jahr für sie erreichbar!

Unser Leistungsspektrum
 Leistungen der Grundpfl ege
  Leistungen der Behandlungspfl ege
(auf ärztliche Anordnung)
 Verhinderungspfl ege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Pfl egeberatung
  Zusätzliche Betreuungsleistungen
(§ 45 SGB XI)
 Allgemein beratende Dienste

TAGESPFLEGE IM „TORHAUS AM LOBER“
Wenn Sie durch Krankheit oder Pfl ege-
bedürftigkeit rund um die Uhr auf Hilfe
angewiesen sind, Ihre Angehörigen die
Betreuung aus zeitlichen oder körperlichen 
Gründen nicht realisieren können, bietet
die Tagespfl ege eine Alternative.

Unser Leistungsspektrum
 individuelle Betreuungszeiten 
  Berücksichtigung individueller Ruhezeiten
  Gruppenangebote (Bewegungsübungen,
Gedächtnistraining, Spaziergänge, 
Ausfl üge)
 Gestaltung des Tagesablaufes
  Unterstützung bei der Körperpfl ege, 
Mobilität und Ernährung
  Vermittlung von Krankengymnastik, 
Ergotherapie und Logopädie, Fußpfl ege 
und Friseur in unseren Räumlichkeiten
 Fahrdienst
 Beratung von pfl egenden Angehörigen

 Betreutes Wohnen
 Pfl egedienst
´ Tagespfl ege
 Seniorenbegegnungsstätten

 Schwangerenberatung
 Schuldnerberatung
 Insolvenzberatung
 Kindertagesstätten

Friedensstraße 2, 06749 Bitterfeld
Telefon: (0 34 93) 97 84 86 - 0
Fax:  (0 34 93) 97 84 86 - 19

E-Mail: geschaeftsstelle@awo-bitterfeld.de
Internet: www.awo-kv-bitterfeld.de

AWO Soziale Dienste 
Bitterfeld / Wolfen gGmbH 
Wohnanlage „Torhaus am Lober”

Pfl egedienst

Helfen macht Freu(n)de !!! 

Wir bauen auf  eine über 25-jährige
Erfahrung in der Versorgung kranker, behinderter 
und alter Menschen.
24 Stunden am Tag, an 365 Tagen im Jahr für sie 
Erreichbar!

Unser Leistungsspektrum
 Leistungen der Grundpfl ege
 Leistungen der Behandlungspfl ege 

 (auf  ärztliche Anordnung)
 Verhinderungspfl ege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Pfl egeberatung
 Zusätzliche Betreuungsleistungen 

 (§ 45 SGB XI)
 Allgemein beratende Dienste

Tagespfl ege im 
„Torhaus am Lober“

Unser Leistungsspektrum
 individuelle Betreuungszeiten 
 Berücksichtigung individueller Ruhezeiten
 Gruppenangebote (Bewegungsübungen,

  Gedächtnistraining, Spaziergänge, Ausfl üge)
 Gestaltung des Tagesablaufes
 Unterstützung bei der Körperpfl ege, Mobilität  

 und Ernährung
 Vermittlung von Krankengymnastik, 

 Ergotherapie und Logopädie, Fußpfl ege und 
 Friseur in unseren Räumlichkeiten

 Fahrdienst
 Beratung von pfl egenden Angehörigen

Betreutes Wohnen

Jede Wohnung ist mit einem großen Aufzug er-
reichbar. Alle Wohnungen sind schwellenfrei und 
auf  die Bedürfnisse älterer / behinderter Menschen 
zugeschnitten. Die meisten Wohnungen haben 

einen Balkon und sind 
mit Kautschuk böden 
ausgestattet. Mit 
Ihren eigenen Möbeln 
 können Sie sich dann 
die Wohnung ein-
richten und gestalten.
Die Bäder sind bar-
rierefrei mit boden-
gleichen Duschen, mit 
Sitz- und Halte griffen 
ausgestattet.
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Heimatstube Burgkemnitz  
Schlaitzer Straße 13 a  
06804 Muldestausee / OT Burgkemnitz
Kontakte zu den Seniorenbetreuern 
können Sie in der Gemeindeverwaltung 
erfragen, unter:

Telefon: 
03493 9299539

Dorfgemeinschaftshaus Gossa  
Straße der RTS 4 c, 06773 Mulde- 
stausee / OT Gossa, Kontakte zu den 
Seniorenbetreuern können Sie in der 
Gemeindeverwaltung erfragen, unter:

Telefon: 
03493 9299539

Gemeindehaus / Landhaus Krina 
Zum Eisenhammer 12 
06772 Muldestausee / OT Krina
Kontakte zu den Seniorenbetreuern 
können Sie in der Gemeinde- 
verwaltung erfragen, unter:

Telefon: 
03493 9299539

Veteranen-Club Mühlbeck e. V.  
Trattoria al Faro Mühlbeck
Bernsteinpromenade 7 
06774 Muldestausee / OT Mühlbeck
Kontakte zu den Seniorenbetreuern 
können Sie in der Gemeinde- 
verwaltung erfragen, unter:

Telefon: 
03493 9299539

Herrenhaus Muldenstein
Am alten Kloster 1
06774 Muldestausee / OT Muldenstein
Kontakte zu den Seniorenbetreuern 
können Sie in der Gemeinde- 
verwaltung erfragen, unter:

Telefon: 
03493 9299539

Senioren-Treff 2000 Gaststätte  
„Zur Becherwette“, Äußere Dübener 
Straße 15, 06749 Muldestausee /  
OT Pouch, Kontakte zu den Senioren- 
betreuern können Sie in der Gemeinde-
verwaltung erfragen, unter: 

Telefon:
03493 9299539

Begegnungsstätte Mehrzweck- 
gebäude, August-Bebel-Straße 24 
06744 Muldestausee / OT Schlaitz
Kontakte zu den Seniorenbetreuern 
können Sie in der Gemeindeverwaltung 
erfragen, unter:

Telefon: 
03493 9299539

SeniorenClub Schwemsal  
Gutsscheune Dübener, Landstraße 22 
06772 Muldestausee / OT Schwemsal
Kontakte zu den Seniorenbetreuern 
können Sie in der Gemeindeverwaltung 
erfragen, unter:

Telefon: 
03493 9299539

Stadt Zörbig

Förderverein Gut Mößlitz e.V.  
Mößlitz Nr. 6, 06780 Zörbig / OT Mößlitz

Telefon: 
034956 20447

Einheitsgemeinde Osternienburger Land

AWO Elsnigk
Elsnigker Bahnhofstraße 4, 06386 Os-
ternienburger Land / OT Elsnigk

Telefon: 
03496 302510

Stadt Zerbst

Volkssolidarität RV Elbe-Saale e.V.  
Seniorenbegegnungsstätte  
Breitestein 76, 39261 Zerbst/Anhalt

Telefon: 
03923 781454

DRK Wittenberg Begegnungsstätte 
Zerbst, Markt 7, 39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:
03923 6135755

4.1.2. Angebote für alle Generationen

Stadt Bitterfeld-Wolfen
MehrGenerationenHaus Bitterfeld- 
Wolfen c/o STEG Bitterfeld-Wolfen mbH  
Straße der Jugend 16 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen
E-Mail: info@mgh-bitterfeld-wolfen.de 
www.mgh-bitterfeld-wolfen.de 
Mo – Fr 08:00 – 16:00 Uhr  
Vom Seniorenbegleiter bis hin zur  
Kinderbetreuung will das Mehrgenera-
tionenhaus am Standort Wolfen-Nord  
gezielt Vereine, Akteure und Menschen  
einbinden. Das Mehrgenerationen- 
haus Wolfen-Nord stellt eine öffentliche  
Plattform für verschiedene Thematiken  
und bietet Interessierten umfang- 
reiche Anschauungs- und Informations- 
veranstaltungen.

Telefon: 
03494 3689498  
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Stadt Sandersdorf-Brehna

Gemeindezentrum Paul-Othma-Haus 
Am Sportzentrum 19 
06792 Sandersdorf-Brehna / OT Sandersdorf 
Veranstaltungen und Kontakte sind in 
der Gemeindeverwaltung zu erfragen, 
unter:

Telefon:  
03493 80137

Geschwister-Scholl-Heim  
Lieselotte-Rückert-Straße 57 
06792 Sandersdorf-Brehna / OT Zschern-
dorf, Veranstaltungen und Kontakte 
sind in der Gemeindeverwaltung zu  
erfragen, unter:

Telefon: 
03493 80137

Gemeindezentrum Brehnaer Straße 17 
06792 Sandersdorf-Brehna / OT Renneritz  
Veranstaltungen und Kontakte sind in 
der Gemeindeverwaltung zu erfragen, 
unter:

Telefon: 
03493 80137

Gemeindezentrum  
Kirchweg 1, 06792 Sandersdorf- 
Brehna / OT Heideloh, Veranstaltungen 
und Kontakte sind in der Gemeindever-
waltung zu erfragen, unter:

Telefon: 
03493 80137

Kultur- und Sportzentrum Brehna  
Bahnhofstraße 31, 06796 Sandersdorf-
Brehna / OT Brehna, Veranstaltungen 
und Kontakte sind in der Gemeindever-
waltung zu erfragen, unter:

Telefon: 
03493 80137

Vereinshaus  
Köckernsche Staße 3 
06794 Sandersdorf-Brehna /
OT Glebitzsch; Veranstaltungen und 
Kontakte sind in der Gemeindever
waltung zu erfragen, unter:

Telefon:
03493 80137

Vereinsraum  
Mühlstraße 3, 06809 Sandersdorf- 
Brehna / OT Petersroda  
Veranstaltungen und Kontakte sind in 
der Gemeindeverwaltung zu erfragen, 
unter:

Telefon: 
03493 80137

Stadt Südliches Anhalt

Sport- und Kulturzentrum  
Hauptstraße 31 b, 06369 Südliches  
Anhalt / OT Weißandt-Gölzau  
Informationen zu Veranstaltungen sind 
über die Gemeindeverwaltung erhältich.

Telefon: 
034978 26529

MehrGenerationenHaus Görzig  
Radegaster Straße 11 a  
06369 Südliches Anhalt / OT Görzig
E-Mail: mgh-goerzig@gmx.de

Telefon: 
034975 30291

 
4.1.3. Angebote für Kinder und Jugendliche

Stadt Bitterfeld-Wolfen

Jugendclub 83 e. V. 
Kirchstraße 15
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
0157 58187305 
0174 1779125

Jugendclub „Linde“ 
Dessauer Straße 79  
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 9679735

Kunstverein Bitterfeld KREATIV e. V.  
Jugendkunstschule, Parselvalstraße 2 a 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 824012

Kinder- und Jugendtreff im Lutherhaus 
Binnengärtenstraße 16
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 22709

Greppiner Jugendfreizeittreff  
Schrebergartenstraße 10  
06803 Bitterfeld-Wolfen / OT Greppin

Telefon:  
03494 6660300

Jugendclub „Addila“, Hauptstraße 66 
06808 Bitterfeld-Wolfen / OT Holzweißig

Telefon: 
03494 6660300

Jugendclub 83 e. V.  
Straße der Chemiearbeiter 18 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon: 
03494 21186

Phoenix e. V. Jugendtreff  
Reudner Straße 70 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Krondorf

Telefon: 
03494 621054
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Stadt Sandersdorf-Brehna

Jugendclub Chill Out  
Am Sportzentrum 19, 06792 Sanders-
dorf-Brehna / OT Sandersdorf

Telefon: 
03493 80117

Jugendclub Lokschuppen e. V.   
Karl-Liebknecht-Straße 9 
06809 Sandersdorf-Brehna / OT Roitzsch

Telefon: 
034954 00000

Stadt Raguhn-Jeßnitz

ASB Jugendclub, Mühlstraße 8 
06779 Raguhn-Jeßnitz / OT Raguhn

Telefon: 
034906 309154

Stadt Zörbig

Jugendclub Zörbig 
Radegaster Straße 2, 06780 Zörbig

Telefon: 
034956 61115

Jugendclub Löberitz Schulplatz 1 
06780 Zörbig / OT Löberitz

Telefon: 
034956 23501

Jugendclub Schrenz  
Geschwister-Scholl-Platz 1  
06780 Zörbig / OT Schrenz

Telefon: 
0162 7230113

Stadt Südliches Anhalt

Jugendclub Maasdorf Dorfstraße 27 
06389 Südliches Anhalt / OT Maasdorf

Telefon: 
034978 26529

Jugendclub „crazy“ Walkhoffring 1 
06388 Südliches Anhalt / OT Gröbzig

Telefon: 
034976 22355

Freizeitoase Edderitz  
Ernst-Thälmann-Straße 48  
06388 Südliches Anhalt / OT Edderitz

Telefon: 
0177 6964376

Stadt Köthen

Diakonie Jugendzentrum Popcorn  
Bärteichpromenade 16 
06366 Köthen (Anhalt)  
E-Mail: diakonie-jz-popcorn@web.de

Telefon: 
03496 429526

Jugendbegegnungsstätte 
„Martinskirche“Leipziger Straße 36 c 
06366 Köthen (Anhalt)  
E-Mail: jugendclubmartinskirche@freenet.de

Telefon: 
0159 04407294

Stadt Aken

Jugendbegegnungsstätte  
„Nomansland“ 
Parkstraße 1 b, 06385 Aken (Elbe)

Telefon: 
034909 82092

Einheitsgemeinde Osternienburger Land

Jugendfreizeitzentrum Osternienburg  
06386 Osternienburger Land /  
OT Osternienburg

Telefon: 
034973 22712

Freizeitzentrum Kleinpaschleben  
Zabitzer Straße 1, 06386 Osternien- 
burger Land / OT Kleinpaschleben

Telefon: 
034979 309921

Stadt Zerbst

Stadtjugendpflege „Priegnitz“  
Priegnitz 20, 39261 Zerbst/Anhalt

Telefon: 
03923 760455

Stadtjugendpflege „Jeversche Straße“  
Jeversche Straße 48, 39261 Zerbst /Anhalt

Telefon: 
03923 485842

Jugendclub Steutz, Straße des Aufbaus 19 
39264 Zerbst / Anhalt / OT Steutz

Telefon: 
03923 780524

Umweltzentrum Ronney e.V.  
Begegnungsstätte Ronney 3
39264 Zerbst / Anhalt / OT Ronney  
www.umweltzentrum-ronney.de

Telefon: 
039247 413

Jugendclub im Europa-Jugendbauernhof 
Deetz, Kurzes Ende 4
39264 Zerbst / Anhalt / OT Deetz  
www.herberge-zerbst.de

Telefon: 
039246 62039

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Sachsen-Anhalt e. V. 
Ziegelstraße 14, 39261 Zerbst / Anhalt  
www.albert-schweitzer-sachsen-anhalt.de

Telefon: 
03923 74040

Begegnungszentrum für Kinder,  
Jugend und Familien  
Dessauer Straße 10 a 39261 Zerbst/ 
Anhalt, www.efg-zerbst.de

Telefon: 
03923 786871
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4.1.4. Angebote der Kirchengemeinden

Stadt Bitterfeld-Wolfen

Gemeindehaus der Evangelischen  
Kirchengemeinde Bitterfeld 
Binnengärtenstraße 16 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:
03493 23535

Katholische Kirche Pfarrei  
Heilige Familie, Röhrenstraße 2 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld  
E-Mail: info@heilige-familie.net

Telefon:
03493 22289

Evangelische Friedenskirchgemeinde 
Raguhner Schleife 29, Christophorushaus  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon: 
03494 24081

Stadt Raguhn-Jeßnitz

Evangelische Kirchengemeinde Pfarramt 
der Gemeinden Raguhn-Jeßnitz

Telefon:  
01523 4073485

Stadt Zörbig

Evangelische Kirchliche Gemeinschaft e. V. 
Große Ritterstraße 11 
06780 Zörbig

Telefon: 
034956 25259

Stadt Südliches Anhalt

Evangelische Landgemeinde  
St. Christophorus, Schulstraße 4
06386 Südliches Anhalt / OT Quellendorf  
Mail: landgemeinde@outlook.de
www.landgemeinde-quellendorf.de

Telefon: 
034977 30035

Stadt Köthen

Evangelische Kirchengemeinde St. Jakob 
Hallesche Straße 15 a  
06366 Köthen (Anhalt)  
E-Mail: st.jakob-koethen@gmx.de

Telefon: 
03496 214157

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Großer Neumarkt 1  
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon: 
03496 216905

Katholische Kirche St. Anna, Lohmann-
straße 28, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon: 
03496 212240

Stadt Aken

Katholisches Pfarramt Aken 
Gartenstraße 44, 06385 Aken (Elbe)

Telefon: 
034909 82405

Evangelischer Pfarrbereich Aken-Rosen-
burg, Poststraße 38, 06385 Aken (Elbe)

Telefon:  
034909 82300

Einheitsgemeinde Osternienburger Land 
Evangelische Kirchengemeinde Klein- 
paschleben, Im Bauerndorf 7, 06386 Os-
ternienburger Land / OT Kleinpaschleben

Telefon:  
034979 21412

Stadt Zerbst

Evangelische Kirchengemeinde  
St. Bartholomäi 
Schloßfreiheit 3, 39261 Zerbst / Anhalt 

Telefon:  
03923 785966

Evangelische Kirchengemeinde  
St. Nicolai, Schloßfreiheit 3, 
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:  
03923 4861368

Katholische Pfarrei Heilige Familie 
Roßlau, Friedrich-Naumann-Straße 37 
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:  
034901 825 89
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4.2. �Ergänzende Betreuungsangebote und 
haushaltsnahe Dienstleistungen

Die meisten Pflegedienste bieten Leistungen für haushalts-
nahe Dienstleistungen an. Die Finanzierung erfolgt aus dem 
Entlastungsbetrag der Pflegegeldleistungen. Damit können 
Pflegebedürftige und Angehörige bei der Führung des Haus-
haltes unterstützt werden. Ihre jeweilige Pflegekasse kann 
Ihnen dazu gezielt Auskunft geben und beraten.

Ergänzende Betreuungsangebote können ebenfalls  
aus den Entlastungsbeträgen finanziert werden. Dies sind 
Angebote, in denen sich Helferinnen und Helfer unter  
pflegefachlicher Anleitung um Pflegebedürftige mit 
erhelichem Bedarf an allgemeiner Beaufsichtigung und 
Betreuung kümmern. Die Betreuung erfolgt in Gruppen 
oder im häuslichen Bereich. Sie entlastet und unterstützt 
pflegende Angehörige. Nicht alle Pflegedienste können 
diese Leistungen anbieten.

Auch unter den Punkten 4.3. und 4.6. in dieser Broschüre 
werden spezifische Betreuungsangebote aufgeführt.

Begegnungsstätte  
„Demenz“  
Straße der Jugend 16 
06766 Bitterfeld- 
Wolfen / OT Wolfen
Telefon:  
03494 7202941

Angebot zur Gruppenbetreuung 
für demenziell Erkrankte (zusätzli-
che Betreuungsleistung § 45b SGB 
XI). Während Ihre Angehörigen von 
unseren qualifizierten Ehrenamtli-
chen betreut werden, können Sie 
sich im Gesprächskreis austauschen.

Betreuungskreis  
Sonnenschein c/o STEG 
Bitterfeld-Wolfen mbH 
Straße der Jugend 16 
06766 Bitterfeld- 
Wolfen / OT Wolfen 
E-Mail: 
sonnenschein@mgh-
bitterfeld-wolfen.de
Telefon:  
03494 3689921

Unterstützung und Entlastung der 
pflegenden Personen, um den 
Verbleib der zu Betreuenden im  
familiären Umfeld zu sichern und 
die Lebensqualität aller Familienmit-
glieder zu erhalten. Sicherung und 
Unterstützung der Lebenssituation 
der Menschen mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz unter Berück-
sichtigung derer Interessen und 
Bedürfnissen Unterstützung pflegen-
der Angehöriger durch geeignete 
Angebote zur Förderung der Selbst-
hilfekompetenzen Sensibilisierung 
einer breiten Öffentlichkeit durch 
Informationsveranstaltungen.     
•	 Begleitung zum Arzt, Behörden  
	 und allen persönlichen Terminen     
•	 Spazieren, auch Rollstuhlfahrten     
• 	Hilfe beim Einkauf     
• 	Biografiearbeit und Gedächtnis- 
	 training     
• 	Vorlesen & Gesellschaftsspiele

Malteser Hilfsdienst e. V.  
Besuchs- und  
Entlastungsdienst für 
Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige 
Lohmannstraße 29 a 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  03946 7007422  
 
Einzelbetreuung in der Häuslichkeit, 
Gruppenbetreuung, Demenzcafé
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Seniorentreff Wolfen e. V.  
Ring der Chemie- 
arbeiter 7 
06792 Sandersdorf- 
Brehna / OT Sandersdorf

Telefon:  03493 604084  
 
Einzelbetreuung, Gruppenbetreuung 

Seniorenservice Marina  
Rudi-Arndt-Straße 5 B 
06766 Bitterfeld-Wolfen

Telefon:  0176 96021549  
 
Einzelbetreuung in der Häuslichkeit

Seniorenservice  
Oelschläger, Mühlen-
weg 2, 06369 Köthen  
(Anhalt) / OT Merzien

Telefon:  03496 309613  
 
Einzelbetreuung in der Häuslichkeit

Seniorenbetreuung 
„Rawi“, Neue Straße 1 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  03496 215241  
 
Einzelbetreuung in der Häuslichkeit

BASIS gGmbH 
Gesellschaft für soziale 
Dienstleistungen
Am Holländer Weg 110 
06366 Köthen

Telefon:  03496 3033040 

Einzelbetreuung in der Häuslichkeit, 
Gruppenbetreuung,  
familienentlastende Dienste

Ergotherapie Jana 
Oschmann Lachsfang 9 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  03496 219309 

Einzelbetreuung, Gruppenbetreuung

Pflegezentrum Braune  
Lange Straße 58 
06780 Zörbig

Telefon:  034956 236400 

Einzelbetreuung in der Häuslichkeit

Alltagsbegleitung  
Tannert 
Radegaster Straße 45 
06369 Görzig

Telefon:  034975 21279 
Einzelbetreuung in der Häuslichkeit 
Ausflüge, weitere Entlastungs- 
leistungen

Pflege Netzwerk 
Anhalt-Bitterfeld 
Hohe Berge 9 –10 
06386 Osternienburger 
Land / OT Wulfen 

Telefon:  034979 306963 

Einzelbetreuung in der Häuslichkeit
weitere Entlastungsleistungen

4.3. Familienunterstützender Dienst

Der Familienunterstützende Dienst (FUD) versteht sich als 
Dienstleister für Familien mit außergewöhnlichen Betreu-
ungsbedürfnissen. Betreut werden Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Menschen mit und ohne Behinderung, sowie 
ältere Menschen und Menschen mit demenziellen Erkrank
ungen. Dienstleistungen können stunden- oder tageweise in 
Anspruch genommen werden. Die Finanzierung ist aus den 
Entlastungsleistungen der Pflegeversicherungen möglich.

Bitterfeld  
Familienunterstützender Dienst 
Bitterfeld  
Ansprechpartner: Frau Höppner  
Kirchplatz 4, 06749 Bitterfeld

Telefon: 	03493 9221417  
Fax:  	 03493 9221428  
E-Mail: 	 fud@diakonie- 
 		  wolfen.de

Wolfen  
Familienunterstützender Dienst 
Wolfen  
Ansprechpartner: Frau Bessel 
Lützowweg 1, 06766 Wolfen

Telefon: 	03494 366755  
E-Mail:  	 fud@diakonie- 
		  wolfen. de
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4.4. Hospizdienste

Im Zentrum der Hospizidee steht die Begleitung schwerst-
kranker und sterbender Menschen. Sie sollen mit ihrem 
Schmerzen und Ängsten, aber auch mit ihren Bedürfnissen 
nicht allein gelassen werden. Hospizarbeit und Palliativ
medizin bedingen einander.

Die Angebote zielen auf körperliche, psychische, soziale und 
seelsorgliche Bedürfnisse der Patienten und ihren Angehö-
rigen. Die Hospizidee wirbt für eine partnerschaftliche und 
phantasievolle Zusammenarbeit aller in der Sterbebegleitung 
tätigen Berufsgruppen.

Die Koordinierung der Leistungen erfolgt über Teams 
der spezialisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV). Für den Bereich Anhalt-Bitterfeld zuständig ist:

Kontakt MVZ des Städtischen Klinikums Dessau 
gGmbH  
Spezialisierte Ambulante Palliativ- 
versorgung (SAPV)  
Auenweg 38, 06847 Dessau-Roßlau  
Ansprechpartner: Herr Max und Herr Richter 
Telefon:	 0340 5013670 
Fax:	 0340 5013678
E-Mail: 	 sapv@mvzdessau.de

Sprechzeiten Mo – Fr	 07:00 – 15.30 Uhr 
und nach Vereinb.

Ambulante Hospizdienste
Die ambulante Hospizarbeit wird durch ehrenamtliche Helfer 
geleistet und soll den Kranken das Sterben in gewohnter 
Umgebung ermöglichen sowie ihre Angehörige und Freunde 
entlasten. Die Arbeit ist als emotionale sowie organisatorische 
Unterstützung und Begleitung zu verstehen. 

Die medizinische und pflegerische Versorgung wird als Kassen
leistung von Pflegediensten in Ihrer Region übernommen. 

Die Koordinierung und Vermittlung erfolgt über die oben 
genannte Stelle des SAPV.

Wolfen

Kontakt Ambulanter Hospizdienst Wolfen e. V. 
Koordinatorin: Frau Krause-Scholz 
Straße der Jugend 16 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen 
Telefon:	 03494 7207511 und  
		  0177 5469667 
Fax: 	 03494 7207512 
E-Mail: 	hospizwolfen@freenet.de

Köthen

Kontakt Kanzler von Pfau`sche Stiftung 
Koordinatorin: Frau Patzer  
Springstraße 28 (Lutzestift) 
06366 Köthen (Anhalt) 
Telefon: 	03496 4154240 und  
 	  	 0151 17605973 
E.Mail:  	 hospizdienst-koethen@ 
 	  	 kanzlerstiftung.de

Zerbst

Kontakt Malteser Hilfsdienst gGmbH  
Koordinatorin: Frau Heyn  
Friedrich-Naumann-Straße 37 
39261 Zerbst / Anhalt 
Telefon: 	03923 6129151  
E-Mail: 	 Gundula.Heyn@malteser.org

 
Stationäre Hospizdienste
Sofern die Pflege der Sterbenden in der häuslichen Um
gebung nicht mehr möglich ist, stehen stationäre Hospize zur 
Verfügung.

Die Aufnahme in ein Hospiz erfolgt für die Betroffenen ohne 
finanzielle Belastung. 95 Prozent der Kosten für den Aufent-
halt im Hospiz werden von den Kranken- und Pflegekassen 
übernommen. Die übrigen 5 Prozent müssen über Spenden-
gelder finanziert werden.
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Bitte beachten Sie, dass die Plätze in einem Hospiz oft mit 
Wartelisten einhergehen.

Anhalt Hospiz Zerbst

Kontakt Anhaltische Hospiz- und Palliativgesell-
schaft gGmbH, Leitung: Frau Knamm  
Breitestein 64, 39261 Zerbst / Anhalt  
Telefon:	03923 485180 und  
		  0173 6954529  
E-Mail: 	yvonne.knamm@ediacon.de

Anhalt Hospiz Dessau

Kontakt Anhaltische Hospiz- und Palliativgesell-
schaft gGmbH, Leitung: Frau Hanisch 
Kühnauer Straße 40, 06846 Dessau-Roßlau 
Telefon:	0340 6501960  
Fax: 	 0340 650196129 
E-Mail: 	antje.hanisch@ediacon.de

4.5. �Sozialpsychiatrischer Dienst  
des Landkreises

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SpDi) ist Ansprechpartner  
für Menschen mit: psychischen Erkrankungen, seelischen 
Problemen, in akuten Krisensituationen, mit altersbedingten 
seelischen Störungen und geistigen Behinderungen.

Auch Angehörige, Freunde, Nachbarn und andere, die sich 
Sorgen um Menschen mit psychischen Problemen machen, 
können sich an die Beratungsstellen wenden.
Zu den Leistungen gehören:
•	 Telefonische Auskunft und Beratung
•	 Einzelgespräche
•	 bei Bedarf Hausbesuche
•	 Hilfe in Krisensituationen, auch vor Ort
•	 Nachsorge – Gespräche nach einem Klinikaufenthalt als 

Hilfe zur Rückkehr in den Alltag
•	 Information und Vermittlung von individuellen Hilfen
•	 Beratung in sozialen Fragen
•	 Gruppenangebote 

Bitterfeld-Wolfen

Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
Gesundheitsamt / SpDi  
Ziegelstraße 10  
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 341840              
03493 341842              
03493 341843              
03493 341844

Köthen

Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
Gesundheitsamt / SpDi  
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 601757 
03496 601758

Zerbst

Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
Gesundheitsamt / SpDi  
Fischmarkt 2, 39261 Zerbst/Anhalt

Telefon: 
03923 702600
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4.6.	� Psychosoziale Beratung und 
Betreuung / Tagesstätten

Es ist die Aufgabe psychosozialer Beratungsstellen, Menschen 
in herausfordernden Lebenssituationen sowie Lebenskrisen zu 
begleiten.

Beratungsstelle der Alexianer in Bitterfeld
Kontakt Alexianer Sachsen-Anhalt GmbH  

Psychosoziales Zentrum PSZ „Perlenfischer“  
Bismarckstraße 19, 06749 Bitterfeld-Wolfen  
Telefon:  	03493 9223643

Sprechzeiten Mo – Fr  	08:00 – 15:00 Uhr
Leistungen •	Ambulant betreutes Wohnen  

•	ambulante Gruppenmaßnahmen  
•	ambulante Soziotherapie 
•	ambulante psychiatrische Pflege  
•	niedrigschwellige Betreuungsangebote 
 	 im Sinne von § 45c SGB XI 

Beratungsstelle der Alexianer in Köthen
Kontakt Alexianer Sachsen-Anhalt GmbH  

Psychosoziales Zentrum PSZ „Leuchtfeuer“ 
Leopoldstraße 64, 06366 Köthen (Anhalt) 
Telefon: 	03496 7005962

Sprechzeiten Mo – Fr 	 08:00 – 15:00 Uhr
Leistungen •	 Ambulant betreutes Wohnen 

•	 ambulante Gruppenmaßnahmen 
•	 ambulante Soziotherapie  
•	 ambulante psychiatrische Pflege  
•	 niedrigschwellige Betreuungsangebote  
	 im Sinne von § 45c SGB XI 

Beratungsstelle der Burchard Führer GmbH in Köthen
Kontakt Burchard Führer GmbH, Herr Junge  

Bärplatz 6/7, 06366 Köthen (Anhalt) 
Telefon:  03496 405264 
Fax:   	 03496 405279

Sprechzeiten Mo – Fr  	08:00 – 16:30 Uhr

Leistungen •	 Ambulant betreutes Wohnen  
•	 Wohnraumsicherung 
•	 Wohnraumbeschaffung 
•	 Unterstützung bei Abhängigkeit / Sucht 
•	 soziale Beratung

Beratungsstelle der Diakonie in Zerbst
Kontakt Diakonisches Werk im Kirchenkreis  

Zerbst e. V., Frau Dammann  
Schloßfreiheit 7, 39261 Zerbst / Anhalt  
Telefon:  03923 621713

Sprechzeiten Do 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinb.
Leistungen •	 Ambulant betreutes Wohnen 

•	 Begleitung sozialgefährdeter Personen    
•	 Hilfe zur Vermeidung von Sozialhilfe- 
	 bedürftigkeit und zur Überwindung  
	 sozialer Schwierigkeiten 
•	 Hilfestellung im Umgang mit Behörden, 
	 Ämtern und Institutionen 
•	 Sicherstellung der Begleichung laufender 
	 Verpflichtungen 
•	 Hilfestellung bei der mietvertragsgerech 
	 ten Wohnungshaltung und Einhaltung  
	 der Hausordnung 
•	 Maßnahmen zur Gesundheitssorge

Tagesstätte für Menschen  
mit seelischer Behinderung in Bitterfeld
Kontakt Aufbruch e. V.  

Niemegker Straße 22 
06749 Bitterfeld-Wolfen  
Telefon:	03493 922463  
E-Mail:	 info@aufbruch-btf.de

Öffnungszeit Mo – Fr	 07:00 – 15:30 Uhr
Leistungen Die Mitarbeiter in der Tagesstätte unter- 

stützen Menschen mit seelischen 
Behinderungen, indem sie versuchen, den 
Tagesablauf mit unterschiedlichen Beschäf-
tigungen, lebenspraktischen Aufgaben und 
gemeinsamen Freizeitangeboten wieder 
sinnvoll auszufüllen. Welches Hilfs- 
angebot die Klienten erhalten, hängt von 
ihrem Krankheitsbild, ihren Defiziten und  
Problemen ab.
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Es werden personenbezogene Förderziele 
und Förderkonzepte erarbeitet und mit den 
Klienten abgesprochen.

Tagesstätte für  
seelisch behinderte Erwachsene in Köthen
Kontakt Kanzler von Pfau‘sche Stiftung 

Springstraße 28 – Lutzestift, 06366 Köthen 
Telefon:	 03496 4154 238 
E-Mail: 	 bahn@kanzlerstiftung.de

Öffnungszeit Mo – Fr	 07:00 – 15:30 Uhr
Leistungen •	 Sinnstiftende Tagesstruktur  

•	 Lebenspraktische Anleitung  
•	 Psychosoziale Beratung und Begleitung 
•	 Vermittlung von Gesundheitswissen 
•	 Konzentrations- und Gedächtnistraining 
•	 Ergo- und Gartentherapie 
•	 Sing- und Rhythmusangebote 
•	 Berufliche Erprobung und Orientierung 
•	 Sport- und Freizeitgestaltung 
•	 Krisenintervention

Tagesstätte für Menschen  
mit seelischer Behinderung in Zerbst
Kontakt Diakonisches Werk im Kirchenkreis Zerbst e. V. 

Schloßfreiheit 7, 39261 Zerbst / Anhalt 
Telefon:	 03923 621710 
EMail: 	 i.gensch@diakonie-zerbst.de

Öffnungszeit Mo – Fr	 07:30 – 14:00 Uhr
Leistungen •	 Hilfen zur Tagesstrukturierung und zur  

	 Förderung alltagspraktischer Fähig- und  
	 Fertigkeiten  
•	 Förderung von Kreativität und indivi- 
	 duellen Interessen 
•	 Hilfen zur Wiedererlangung von Fähig 
	 keiten zur selbständigen Lebensführung
	 sind dabei vorrangig

4.7. Frühförderstellen

Eine Frühförderstelle bietet Hilfe für Kinder im Alter von 0 bis 
6 Jahren (bzw. bis zum Schuleintritt), die in ihrer Entwicklung 
verzögert oder behindert bzw. von einer Behinderung bedroht 
sind. Die Anleitung der Eltern betroffener Kinder steht im 
Zentrum der Frühförderung. Die Kosten für die individuelle Ent-
wicklungsförderung werden unter bestimmten Voraussetzungen 
im Rahmen der Eingliederungshilfe übernommen. Dazu muss ein 
Antrag auf Hilfe, in den meisten Fällen Sozialhilfe gestellt wer-
den. Die Anträge sind in den Bürgerämtern oder im Sozialamt 
erhältlich. Ansprechpartner sind unter dem Punkt 2.4. in dieser 
Broschüre zu finden.

Bitterfeld
Lebenshilfewerk Anhalt gGmbH 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 10 
06749 Bitterfeld-Wolfen

Telefon:	03493 8269490 
Fax: 	 03493 8269491  
E-Mail:	� FF-Bitterfeld@ 

LHW-Anhalt.de
Wolfen
Lebenshilfewerk Anhalt gGmbH  
Leipziger Straße 24  
06766 Bitterfeld-Wolfen

Telefon:	03494 668988  
Fax: 	 03494 668987  
E-Mail: 	FF-Wolfen@ 
		  LHW-Anhalt.de

Zörbig
Lebenshilfewerk Anhalt 
gGmbH Lange Straße 14 – 16 
06780 Zörbig

Telefon:	034956 235689  
E-Mail: 	FF-Zoerbig@ 
		  LHW-Anhalt.de

Köthen
Lebenshilfe Dessau e. V.
Weintraubenstraße 14
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:	03496 402930
E-Mail: 	 fruehfoerderstelle@ 
		  lebenshilfe- 
		  dessau.de

Zerbst
Lebenshilfe Dessau e. V. 
Breite 38
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:	03923 487698  
E-Mail: 	 fruehfoerderstelle@ 
		  lebenshilfe-dessau.de
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4.8. Frauenhäuser

Frauenhäuser bieten einen Zufluchtsort für Frauen, die von 
körperlicher, seelischer und sexueller Gewalt und Stalking 
betroffen sind. 

Eine Aufnahme wird in der Regel über die Polizei vermittelt. 
Diese sollte immer der erste Kontakt in einer Notfallsituation 
und bei häuslicher Gewalt sein. In den Frauenhäusern wird 
eine sofortige Wohnmöglichkeit geboten und gemein
sam über Möglichkeiten für den weiteren Lebensweg 
gesprochen. Die Häuser sind offen für Frauen und Kinder 
jeder Nationalität und jeden Alters. Der Aufenthalt ist frei
willig und anonym.

Frauenhaus Wolfen

Kontakt über:  
Frauen helfen Frauen e. V.  
Fritz-Weineck-Straße 4
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT 
Wolfen 

Notruf: 	03494 31054  
E-Mail:  	frauenhaus@ 
 	  	 aol.com

Frauen- und Kinderschutzhaus Köthen

Kontakt über:  
Rückenwind e. V.  
Nienburger Straße 24  
06406 Bernburg

Notruf: 	0162 8922965  
E-Mail: 	 frauenhaus- 
 	  	 koethen@ 
 	  	 rueckenwind-ev.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Dessau 

Kontakt über:  
Sozial-kulturelles Frauen- 
zentrum Dessau e. V.
Törtener Straße 44  
06842 Dessau-Roßlau /  
OT Dessau

Notruf: 	0177 4332216 
E-Mail: 	 frauenzentrum- 
 	  	 dessau@gmx.de

4.9. �Ambulante Pflegedienste / 
Sozialstationen 

Sozialstationen sind mobile Pflegedienste, die meist von 
den Wohlfahrtsverbänden getragen und finanziert werden. 
Gleichartige Dienste von gewerblichen Anbietern nennt man 
oft „ambulante Pflegedienste“.

Da es eine enorme Vielzahl an Pflegediensten im Landkreis 
gibt, wird unter Berücksichtigung sich ändernder Kontakt-
daten und Aktualität der Angebote auf eine detaillierte 
Auslistung verzichtet. Jede Kranken- bzw. Pflegekasse kann 
ihren Versicherten eine genaue Auflistung der verfügbaren 
Pflegedienste zur Verfügung stellen.

Unter www.seniorenportal.de können ebenfalls Pflege-
dienste in der Umgebung gesucht werden.
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Britta Reichelt
Häusliche Krankenpfl ege 
und Seniorenbetreuung

Unser Ziel 

... ist es, mit der Fachkompetenz unseres Pfl egepersonals in der 
häuslichen Pfl ege den Krankheitsverlauf, insbesondere der vielen Lang-
zeit patienten, entscheidend zu beeinfl ussen, die medizinische Versorgung 
bzw. die fl ankierenden Behandlungen und Pfl egemaßnahmen sicher-
zustellen und auch alleinstehenden Personen eine fachgerechte Betreu-
ung zu gewähr leisten. Es erscheint uns wichtig, den Patienten in seiner 
gewohnten  Umgebung individuell zu versorgen, um Familienmitglieder zu 
entlasten und schließlich zu einer Beschleunigung des Genesungsprozesses 
beizu tragen. Wir erbringen Pfl egemaßnahmen an allen Wochen-,  
Sonn- und Feiertagen sowie in Form von Einzel- und Dauernachtwachen.

Für ein beratendes Gespräch stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur Verfügung. Rufen Sie uns an!

Dimitroffstraße 26
Ortsteil Greppin
06803 Bitterfeld-Wolfen

Tel./Fax:  03494 / 43353
Mobil:   0177 / 5419454
E-Mail:   HKP.Britta.Reichelt@web.de

Unsere Leistungen

• Betreuungsleistung
• häusliche Pfl ege, Krankenpfl ege 
• Hauswirtschaft

Seit28 Jahren für Sie im Einsatz



Pflegeteam vom Land · Hauptstraße 6 · 06780 Zörbig OT Löbersdorf · Tel.: 034956 / 539328

Unsere Leistungen:
 Grundpflege
 Behandlungspflege
 Hauswirtschaft
 Verhinderungspflege
 Pflegeberatung
 Vermittlung von Hausnotruf



Pflegeteam vom Land · Hauptstraße 6 · 06780 Zörbig OT Löbersdorf · Tel.: 034956 / 539328

Der Pflegedienst in Ihrer Nähe
Pflegeteam vom Land
Unser Pflegedienst ist seit dem 01.09.2017 mit unseren mittlerweile 
11 Mitarbeiter welche sich in Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte und 
Hauswirtschaftshilfen unterteilt im Sinne unserer Patienten vor Ort. 
Wir möchten Ihnen helfen, solange wie möglich ein selbstbestimm-
tes und weitestgehend unabhängiges Leben zu führen.
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist deshalb die Beratung. Häufig 
kann schon durch kleine Veränderungen im Wohnumfeld oder im 
Tagesablauf Ihre Eigenständigkeit verbessert werden.
Mitunter ist allerdings Hilfe in Form personeller Unterstützung not-
wendig. Hier legen wir besonderen Wert darauf, dass die Pflege-
kräfte immer schon im Vorfeld erklären und mit Ihnen abstimmen, 
welche konkreten Maßnahmen aus welchem Grund durchgeführt 
werden sollten.
Wenn wir bei Ihnen in Ihrer Wohnung sind, sind wir Ihre Gäste. 
Sie allein bestimmen, was mit Ihnen geschehen soll.

Unsere Leistungen
• Beratung zu allen Fragen der Pflege 
•  Ambulante Pflege / körperbezogene Pflegemaßnahmen 

(ehemals Grundpflege) 
•  Durchführung ärztlicher Verordnungen 

(Häusliche Krankenpflege) 
•  Entlastungsbeiträge (ehemals Betreuungs- und 

 Entlastungsleistungen) 
• Verhinderungspflege / Urlaubspflege 
•  Hauswirtschaftliche Hilfe

Jeder Mensch lebt, genießt und spürt in seiner Einzigartigkeit. 
Daher ist es uns ein besonderes Anliegen für jeden Klienten ein 
individuelles Betreuungs- und Pflegekonzept zu erstellen. Am 
besten gelingt dies in einem unverbindlichen Beratungsgespräch, 
da wir speziell auf Ihre Situation und Ihre Bedürfnisse eingehen 
können. Jeder Klient erhält ein speziell auf ihn zugeschnittenes 
Pflege- und Betreuungsprogramm, das alle Lücken schließt.
Unser oberstes Ziel ist es dabei Ressourcen zu erhalten und zu 
fördern, sodass Sie möglichst lange in Ihrem zu Hause leben 
 können – das verstehen wir unter Lebensqualität! 
Kontaktieren Sie uns
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4.10.  �Teilstationäre Angebote der  
Tages- und Kurzzeitpflege

Die Betreuungsform Tagespflege in der Behinderten-
pflege und im Seniorenbereich ist ein Betreuungs- und 
Pflegeangebot für Menschen, die sich nicht (mehr) selber 
vollständig versorgen können. Die Tagespflege ist ein auf 
die individuellen Bedürfnisse des einzelnen Gastes ab-
gestimmtes, differenziertes Programm. Ältere und / oder 
hilfebedürftige Menschen, die tagsüber Hilfe und Be-
treuung benötigen, aber weiterhin in der vertrauten 
Umgebung leben möchten, können die Tagespflege
einrichtung besuchen. Der Begriff ist abzugrenzen 
gegenüber der Kurzzeitpflege, bei welcher die Patienten 
nicht nur am Tag, sondern auch nachts stationär betreut 
werden. Dies ist zum Beispiel nach Krankenhausauf-
enthalten und Operationen und daraus resultierender 
kurzzeitiger Pflegebedürftigkeit sinnvoll.

Bitterfeld-Wolfen

Tagespflege für Senioren  
„Vergiß-mein-nicht“, Töpferwall 47 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 9780198

Kurzzeitpflege „Pro Curandi“  
Otto-Schmidt-Straße 5  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon:  
03494 6670230

Tagespflege „Heimatsonne“  
Röhrenstraße 3  
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon: 
03493 823327

Tagespflege „Im Vitalis Forum“  
Bahnhofstraße 5  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon: 
03494 7201022

Tagespflege „Strohhut e. V.“  
Glück-auf-Straße 4  
06808 Bitterfeld-Wolfen / OT Holzweißig

Telefon:  
03493 823607

Stadt Aken

Tagesstätte für Senioren „Vogelnest“  
Gartenstraße 79, 06385 Aken (Elbe)

Telefon:  
034909 338810

Stadt Köthen

Volkssolidarität KV Köthen e. V.  
Tages- und Kurzzeitpflege  
Brunnenstraße 37, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 550048

Volkssolidarität KV Köthen e. V.  
Tagespflege „Villa Sonnenschein“  
Kleiner Plan 7, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 3098500

DRK Tagespflege, Bärteichpromenade 17 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 7003031

Gemeinde Muldestausee

Forsthaus e. V., Tagespflege für  
Demenzkranke, Am Tunnel 13 
06774 Muldestausee / OT Burgkemnitz

Telefon:  
034955 40840

Stadt Raguhn-Jeßnitz

Tagespflege „Nostalgie“ 
Markesche Straße 8 c  
06779 Raguhn-Jeßnitz / OT Raguhn

Telefon:  
034906 326694

Stadt Sandersdorf-Brehna

Tagespflege „Seniorenstübchen“
Straße der Neuen Zeit 21 
06792 Sandersdorf-Brehna / OT 
Sandersdorf 

Telefon: 
03493 5167545

Tagespflege „Strohhut e. V.“  
Vogelallee 3, 06792 Sandersdorf- 
Brehna / OT Zscherndorf 

Telefon: 
03493 514251

Tagespflege „Zum Waldblick“  
Ring der Chemiearbeiter 7, 06792 
Sandersdorf-Brehna / OT Sandersdorf

Telefon: 
03493 8236488

Stadt Südliches Anhalt

Tagespflege „Fuhneaue“  
Könnersche Straße 5 c, 06388 Gröbzig

Telefon: 
034976 21634

Soleo-Anhalt GmbH  
Tagespflege am Schloß, Kirchstraße 2 
06369 Weißandt-Gölzau

Telefon: 
034978 302329

Stadt Zerbst
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AWO Tagespflege „Am Frauentor“ 
Friedrich-Naumann-Straße 2 
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon: 
03923 7260

Tagespflege Ziemer GmbH  
Karl-Marx-Straße 7 
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon: 
03923 77751

Stadt Zörbig

Tagespflege „An der Lehmgrube“  
Rotdornallee 26  
06780 Zörbig / OT Salzfurtkapelle

Telefon: 
03493 514858

Tagespflege „Villa Kamille“  
Bahnhofstraße 8  
06780 Zörbig / OT Stumsdorf

Telefon: 
034956 23346

„Landleben Tagespflege“ 
 Lange Straße 58, 06780 Zörbig

Telefon: 
034956 236400

4.11. �Stationäre Pflegeeinrichtungen / 
Wohnheime

Wohnheime für Menschen mit Behinderungen

Stadt Bitterfeld-Wolfen
Pro Civitate gGmbH  
Am Alten Schulhof 7 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon: 
03494 729031

Diakonieverein e. V. Bitterfeld-Wolfen – 
Gräfenhainichen, Goethestraße 40 
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon:  
03494 39666

Diakonieverein e. V. Bitterfeld-Wolfen –
Gräfenhainichen, Straße des Friedens 59  
06791 Zschornewitz

Telefon:  
03494 39666

Caritas Trägergesellschaft „St. Mauritius“ 
GmbH Wohnheim „St. Johannes“  
Parkstraße 16 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 922472

Tagespflege

Kurzzeitpflege + stationäre Palliativpflege

Mobile Pflege + ambulante Palliativpflege

Beratung für Pflegende

Wohnanlage für Demenzerkrankte

altersgerechtes betreutes Wohnen

(03496) 55 00 48

www.Volkssolidaritaet-Koethen.de

VOLKSSOLIDARITÄT
Kreisverband Köthen e.V.
Soziale Leistungen mit langjähriger Erfahrung

Altersgerechtes Servicewohnen



Dann könnte
Sie das interessieren…

Inka-Katrin Hoppe
Telefon: 034979 / 306963
Mobil: 0151 / 58571078
E-Mail:  pfl egenetzwerk-abi@

web.de
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Sie pfl egen oder 
 betreuen einen 
lieben Menschen
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Inka-Katrin Hoppe
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E-Mail:  pfl egenetzwerk-abi@

web.de

w w w . p f l e g e n e t z w e r k - a n h a l t - b i t t e r f e l d . d e

Sie pfl egen oder 
 betreuen einen 
lieben Menschen

w w w. p f l e g e n e t z w e r k - a n h a l t - b i t t e r f e l d . d e

Sie benötigen Zeit für 
 wichtige Termine 
(z. B. Arztbesuche,
Behördengänge), 
oder brauchen etwas 
Zeit für sich?

Und Sie wissen nicht wer Ihren Lieben 
in dieser Zeit betreut?

► Betreuung von pfl egebedürf-
tigen und Demenz erkrankten 
Menschen

► Förderung körperlicher und 
 geistiger Fähigkeiten

► Begleitung
(z. B. zum Arzt oder Einkaufen)

► Unterstützung bei der 
 Hausarbeit

► Betreuungsleistung von 
 behinderten Kindern und 
 Jugendlichen zur stundenwei-
sen Entlastung der Familie

► und vieles mehrM
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Sprechen Sie mich an.
Das beste daran,
es kostet Sie keinen Cent!

Kostenübernahme
durch die Pfl egekasse!
(zusätzlich zum Pfl egegeld)

Das neue Pfl egegesetz § 45 a – c 
SGB XI macht es möglich.

Interessiert?
Dann setzen Sie sich mit mir in 
 Verbindung. Wir fi nden sicher 
eine schnelle, unkomplizierte und 
 unbürokratische Lösung!

Inka-Katrin Hoppe
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Stadt Köthen

Burchard Führer GmbH „Gut Zehringen“ 
Lindenstraße 13, 06369 Zehringen

Telefon:  
03496 40660

AWO Kreisverband Köthen e. V. 
Akazienstraße 13, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 212217

Einheitsgemeinde Osternienburger Land

Caritas-Trägergesellschaft St. Mauritius 
gGmbH Heim für seelisch behinderte  
Menschen „St. Hildegard“  
Ernst-Thälmann-Straße 31 – 32  
06386 Osternienburg

Telefon:  
034973 21211

Diakonisches Werk im Kirchenkreis 
Dessau e. V., Wohnstätte „Heinrichshaus“ 
Ludwig-Wald-Straße 25 – 27  
06369 Großpaschleben

Telefon:  
03496 5043

Stadt Zerbst

Lebenshilfewerk Anhalt gGmbH  
Am Springberg 2 a, 39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:  
03923 62425

Gemeinde Muldestausee

Caritas Trägergesellschaft „St. Mauritius“ 
GmbH, Wohn- und Förderstätte 
„St. Lorenz“, Schlaizer Straße 14 
06774 Muldestausse / OT Burgkemnitz

Telefon:  
034955 4010

Seniorenpflegeheime

Stadt Aken

AWO Soziale Dienste gGmbH  
Seniorenzentrum, Dessauer Landstraße 54 
06385 Aken (Elbe)

Telefon:  
034909 89605

Stadt Bitterfeld-Wolfen

Haus Wichern, Goethestraße 40  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon:  
03494 39660

Caritas St. Mauritius gGmbH  
Katholisches Altenpflegeheim 
„St. Marien“, Röhrenstraße 34 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 37650

Maxim-Gorki-Straße 38
06366 Köthen

03496 - 55 01 30
rosenhain@fuehrergruppe.de

www.rosenhain-seniorenpflegeheim.de

Im Jutshowwe 3
06386 Osternienburger 

Land, OT Großpaschleben

03496 - 50 93 17
wasserschloss@fuehrergruppe.de

www.wasserschloss-seniorenpflegeheim.de

Am Bärplatz 6/7
06366 Köthen

03496 - 40 52 64
baerplatz@fuehrergruppe.de

www.abw-koethen.de
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Kursana Social Care GmbH  
Parkstraße 3 – 5  
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 82460

Kursana Social Care GmbH  
Willi-Sachse-Straße 58  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon:  
03494 668550

cum laude GmbH Pflegeheim „Binnen- 
gärten“, Walter-Rathenau-Straße 68  
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld 

Telefon:  
03493 8265588

Pro Civitate gGmbH  
„Haus am Leineufer“, Am Leineufer 25 
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 9290916

Pro Civitate gGmbH Seniorenzentrum  
Bismarckstraße 38  
06749 Bitterfeld-Wolfen / OT Bitterfeld

Telefon:  
03493 23082

SARA Betreuungsgesellschaft mbH  
Straße der Republik 4  
06766 Bitterfeld-Wolfen / OT Wolfen

Telefon:  
03494 799300

Stadt Köthen
Städtisches Pflegeheim „Am Lutzepark“ 
Lange Straße 38, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 50300

Konstanze Eisenhuth Pflegeheim  
„Am Wasserturm“, Am Wasserturm 52 a / b 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 512770

Pflegeheim „Lindenstraße“  
Lindenstraße 10, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 406031

Seniorenbetreuung „Haus Sonne“  
Anhaltische Straße 11, 06366 Köthen 
(Anhalt)

Telefon:  
03496 508391

Burchard Führer GmbH  
Seniorenpflegeheim „Rosenhain“  
Maxim-Gorki-Straße 38 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 550130

Seniorenwohnanlage  
„Zum Alten Schiller“, Schillerstraße 18 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 303430

Volkssolidarität KV Köthen e. V.  
Seniorenwohnanlage „Am Schloß“  
Ritterstraße 9, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 303751

Volkssolidarität KV Köthen e. V.  
Seniorenwohnanlage  
Springstraße 8, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 512876

Katholische Pfarrei St. Maria Köthen  
Seniorenpflegeheim „St. Elisabeth“ 
Wallstraße 27, 06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:  
03496 41000

Gemeinde Muldestausee

DRK Kreisverband Bitterfeld e. V.  
Altenpflegeheim Schlaitz, Am Pfarrfeld 13
06774 Muldestausee / OT Schlaiz

Telefon:  
034955 32000

Einheitsgemeinde Osternienburger Land

Burchhard Führer GmbH  
Seniorenpflegeheim „Wasserschloß“ 
Im Jutshowwe 3, 06369 Großpaschleben

Telefon:  
03496 509317

Stadt Raguhn-Jeßnitz

Pro Civitate gGmbH Seniorenzentrum
Priorau Feierabendheimstraße 4  
06779 Raguhn-Jeßnitz / OT Priorau

Telefon:  
034906 32400

Stadt Sandersdorf-Brehna

Pro Civitate gGmbH Wohnpark Carlsfeld 
Carlsfeld 2
06796 Sandersdorf-Brehna / OT Brena

Telefon:  
034954 53310

Rosenior Pflegeheim Thiele GmbH  
Karl-Liebknecht-Straße 7 a  
06809 Sandersdorf-Brehna / OT Roitzsch

Telefon:  
034954 21007

Socialis Seniorenzentrum GmbH  
Seniorenzentrum Gisander 
Platz der Deutschen Einheit 7 
06792 Sandersdorf-Brehna / OT Sandersdorf

Telefon:  
03493 513170

Stadt Südliches Anhalt

Pflegezentrum „Fuhneaue“  
Könnernsche Straße 5 c, 06388 Gröbzig

Telefon:  
034976 26590

Stadt Zerbst

Seniorenpflegeheim „Willy Wegener“  
Am Plan 4, 39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:  
03923 780011



Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2  |  06749 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 03493 31-0  |  Fax: 03493 31-3902  |  info@gzbiwo.de

www.gzbiwo.de

VON ALLGEMEINCHIRURGIE BIS KARDIOLOGIE

Die Gesundheitsversorgung der ganzen Familie steht hier im Mittelpunkt. Von der Kinder- und Jugendmedi-
zin bis hin zur Altersmedizin (Geriatrie) reicht das Leistungsspektrum. Unter dem Dach der Gesundheitszent-
rum  Bitterfeld / Wolfen gGmbH sind zwölf Fachabteilungen und mehrere zertifizierte Zentren mit insgesamt 
430 Betten vereint. Hinzu kommen zwei Tageskliniken (Psychiatrie und Psychotherapie / Geriatrie), ein Senioren-
pflegeheim und ein Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) mit zehn Facharztpraxen.

Zentrale Bedeutung besitzt die Notfallaufnahme mit einer Rund-um-die-Uhr-Versorgung an 365 Tagen im 
Jahr. Für die Qualität der vor Ort erbrachten Leistungen sprechen die Anerkennungen als regionales Trauma-
zentrum, als Endoprothetikzentrum und AltersTraumaZentrum sowie als „Zentrum für Geriatrie“ und als  „Klinik für 
 Diabetespatienten geeignet“. Ebenso gibt es das Bauch- und Beckenbodenzentrum. 
Zudem ist das  Gesundheitszentrum Teil des Mitteldeutschen Herzzentrums und  
Akademisches Lehrkrankenhaus der  Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg.
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AWO Soziale Dienste gGmbH  
Seniorenzentrum „Haus Am Frauentor“ 
Friedrich-Naumann-Straße 2  
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:  
03923 7260

DRK Kreisverband Wittenberg Gmbh  
Betreuungszentrum „Marie von Kalitsch“ 
Forststraße 23, 39264 Bärenthoren

Telefon:  
039248 2500

Stadt Zörbig

Caritas St. Mauritius gGmbH  
Katholisches Altenpflegeheim  
„St. Vinzenz“ 
Große Ritterstraße 58, 06780 Zörbig

Telefon:  
034956 64600

 

4.12. Essen auf Rädern

„Essen auf Rädern“ ist eine Serviceleistung und  wird von 
sozialen Einrichtungen, Wohlfahrtsverbänden, Hilfsorganisa-
tionen und Privatunternehmen angeboten. Es ist vor allem 
auf die Bedürfnisse älterer oder hilfsbedürftiger Menschen 
zugeschnitten, die ihre Mahlzeiten nicht mehr selbständig 
zubereiten können oder wollen. Diese können sich täglich 
oder zu ausgewählten Terminen warme Mahlzeiten nach 
Hause liefern lassen.

Bitte beachten Sie, dass diese Auflistung keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erhebt. Oftmals bieten auch Restaurants oder 
kleinere Anbieter einen Lieferservice an. Dies ist bei den An-
bietern zu erfragen.

Bereich Köthen Bergmann´s 
Menü- und Partyservice  
Ringstraße 4 
06369 Löbnitz

Telefon: 	03496 50490  
Fax:  	 03496 504923  
E-Mail: 	 firma@bergmanns.de 
www.bergmanns.de

Ratskeller Köthen  
Marktstraße 1 – 3  
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon: 	03496 415952 
E-Mail: 	 info@ratskeller- 
 	  	 koethen.de  
www.ratskeller-koethen.de

Volkssolidarität KV Köthen e. V.  
Brunnenstraße 37  
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon: 	03496 214808 
www.volkssolidaritaet.de/
koethen

Lebenshilfe gGmbH Köthen  
Wattrelos-Ring 9  
06366 Köthen

Telefon: 	03496 5083145 
E-Mail: 	 info@lebenshilfe- 
 	  	 koethen.de  
www.lebenshilfe-koethen.
de/kueche

Bereich Bitterfeld-Wolfen 
Küche zum Stern  
Chloratstraße 1
06749 Bitterfeld-Wolfen /  
OT Bitterfeld

Telefon:	03493 77051  
Fax: 	 03493 77053  
E-Mail:	 info@kueche- 
		  zum-stern.de 
www.kueche-zum-stern.de

Bereich Zerbst  
Menü-Dienst Wricke  
Am Kux Wikel 11
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:	03923 781014 
Fax:  	 03923 760932 
E-Mail: 	menuedienst. 
		  zerbst@gmail.com 
www.menue-dienst-zerbst.de

4.13. �Sozialkaufhäuser  
und Kleiderkammern

Ziel dieser Einrichtungen soll es sein, sozial schwachen 
Menschen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld Waren im gut 
erhaltenen Zustand gegen ein geringes Entgelt zur Verfügung 
zu stellen. Zum Einkaufen berechtigt ist, wer eine gültige 
GEZ-Befreiung oder als Mitglied einer Bedarfsgemeinschaft 
einen aktuelle Bewilligungsbescheid über den Bezug von 
Arbeitslosengeld 2 nach SGB II oder soziale Leistungen nach 
SGB XII zusätzlich zum Personalausweis vorlegen kann.

Sozialkaufhaus Wolfen  
Planen und Bauen GmbH  
Straße der Republik 1a 
OT Wolfen  
06766 Bitterfeld-Wolfen /  
OT Wolfen

Telefon:	03494 3897800 
Fax: 	 03493 378124 
E-Mail:	 shop@sozialkauf 
		  haus-bitterfeld- 
		  wolfen.de 
www.sozialkaufhaus- 
bitterfeld-wolfen.de 
Mo, Di, Do 09:00 – 15:00 Uhr 
Mi              09:00 – 18:00 Uhr 
Fr                09:00 – 13:00 Uhr
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Soziales Kaufhaus Köthen  
KöBeG mbh  
Friedrich-Ebert-Straße 29
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:	03496 4152185 
Fax: 	 03496 4152186 
E-Mail:	 sk.koethen@ 
		  koebeg.de 
Mo – Do  09:00 – 18:00 Uhr 
Fr            09:00 – 15:00 Uhr

Sach- und Möbelbörse  
Köthen Bildung und soziale 
Hilfe e. V.
Neustädter Straße 2  
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:	 03496 212120 
Mo + Mi	09:00 – 15:00 Uhr 
Di + Do	 09:00 – 16:00 Uhr 
Fr	 	 09:00 – 13:00 Uhr

Kleiderkammer Köthen DRK 
Kreisverband Köthen e. V. 
Siebenbrünnenpromenade 4 / 5 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:	 03496 405050 
Di + Do	 10:00 – 12:00 Uhr	
		  13:00 – 14:30 Uhr 
Mi 	 09:00 – 12:30 Uhr
Fr		 09:30 – 11:30 Uhr

Kleider- und Möbelkammer 
Zerbst, Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Wittenberg e. V. 
Altbuchsland 10  
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:	 03923 2562  
Mi + Do	 09:00 – 13:00 Uhr

4.14. Tafeln

AWO KV Bitterfeld e. V.
Jeßnitzer Straße 6
06749 Biiterfeld-Wolfen / 
OT Bitterfeld

Telefon:	03493 922971

Köthener Tafel e. V.
Friedrich-Ebert-Straße 29
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:	03496 4152185

Tafel Zerbst e. V.
Grüne Straße 47
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:	0151 22462558
E-Mail:	 kontakt@zerbstertafel.de

Kindertafel  
der Tafel Zerbst e. V.
Grüne Straße 47
39261 Zerbst / Anhalt

Telefon:	01520 3720782
E-Mail:	 kinder@zerbstertafel.de

5. Interessenvertretungen
5.1. Seniorenbeiräte

Der Seniorenbeirat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
setzt sich aus ehrenamtlichen Vertretern verschiedenster 
Institutionen, Regionen und Städte zusammen. Zielsetzung 
des Beirates ist es dabei, die Anliegen älterer Menschen zu 
erfassen und diese der Öffentlichkeit, Politik und Verwal-
tung näherzubringen. Grundlage für die Arbeit des Beirates 
ist die am 27.03.2008 durch den Kreistag beschlossene 
Geschäftsordnung.

Vorsitzende Seniorenbeirat  
Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
Frau Gisela 
Schütze-Freyhsleben

Telefon:	03494 77279 
E-Mail: 	gisela.schuetze- 
		  freyhsleben@ 
		  t-online.de

In den Städten Bitterfeld-Wolfen und Zerbst  
sind zudem eigene Seniorenbeiräte tätig:

Stadt Bitterfeld-Wolfen  
Vorsitzende Seniorenbeirat  
Stadt Bitterfeld-Wolfen  
Frau Elke Ronneburg

 
Telefon:	03493 42092

Stadt Zerbst  
Vorsitzende Seniorenbeirat 
Stadt Zerbst / Anhalt 
Frau Cordula Bergt

 
Telefon:	03923 754165

5.2. �Gleichstellungs- und 
Behindertenbeauftragte

Aus den Aufgabenbereich der Gleichstellungsbeauftragten:
•	 Information, Beratung, Vernetzung
•	 Konzeptionierung und Initiierung systematischer 

Gleichstellungspolitik
•	 Artikulation und Vertretung der Bedürfnisse von Frauen 

und Männern, Jungen und Mädchen in internen und 
externen Entscheidungsgremien
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•	 Vermittlung zwischen Bürgerinnen und Bürgern einerseits 
und Verwaltung und Politik andererseits

•	 Beratung von Beschäftigten oder von Organisationsein
heiten der Landkreisverwaltung zu gleichstellungsrelevanten 
Fragen z. B. Personalentscheidungen, Ausgestaltung von 
Arbeitsbedingungen, Vereinbarkeit von Beruf & Familie usw.

•	 Zusammenarbeit mit Vereinen, Verbänden, Einrichtungen, 
Initiativen etc.

•	 Beratung und Hilfe in Einzelfällen z. B. bei häuslicher 
Gewalt, Stalking, Diskriminierung etc.

•	 Öffentlichkeitsarbeit / Veranstaltungen

Aus dem Aufgabenbereich der Behindertenbeauftragten:
•	 Individuelle Beratung als Orientierungshilfe
•	 Im Bedarfsfall gezielte Vermittlung an spezifische, weiter-

führende Stellen
•	 Allgemeine Information zu Behindertenfragen
•	 Gleichstellung von Menschen mit Behinderung
•	 Barrierefreiheit im öffentlichen Lebensraum (Gebäude, 

Verkehrsräume, ÖPV)
•	 Hilfen für Menschen mit Behinderung in Kooperation mit 

Interessenvertretungen
•	 Initiierung von Maßnahmen und Umsetzungsplänen

5.2.1. Landkreis

Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
Gleichstellungs- und  
Behindertenbeauftragte  
Frau Jana Gleißner  
Am Flugplatz 1  
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:	03496 601008 
	  	 03496 601002 
Um eine Terminabsprache 
wird gebeten. Vor-Ort- 
Besuche sind möglich.  
Alle Gespräche werden 
selbstverständlich vertraulich 
behandelt.

5.2.2. Kommunen

Städte und Gemeinden mit mehr als 25.000 Einwohnern 
stellen hauptamtliche Gleichstellungsbeauftragte.

Stadt Bitterfeld-Wolfen
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Andrea Marks
Rathausplatz 1
Zimmer 101 (Rathaus)
06766 Bitterfeld-Wolfen
OT Wolfen

Telefon:	 03494 6660 162
Fax:	 03494 6660 9162
Mail:	� andrea.marks@ 

bitterfeld-wolfen.de

Stadt Köthen (Anhalt)
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Ilona Häckel
Raum 6 (Rathaus)
Marktstraße 1 – 3
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon:	 03496 425 356
Fax:	 03496 425 6356
Mail:	� i.haeckel@ 

koethen-stadt.de
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5.3. �Beirat für Menschen mit 
Behinderungen (BMB)

Der Beirat setzt sich aus Vertretern verschiedener Behindertenor-
ganisationen, Vertretern der freien Wohlfahrt, der kommunalen 
Politik und Verwaltung zusammen und arbeitet auf Grundlage 
einer durch den Kreistag beschlossenen Geschäftsordnung.

Das gemeinsame angestrebte Ziel ist die Herstellung gleich-
wertiger Lebensbedingungen für alle Menschen durch die 
Gestaltung eines Lebensraumes, in dem sich alle Menschen, 
mit und ohne Behinderung, frei bewegen und entfalten kön-
nen und niemand auf Grund seiner Behinderung ausgegrenzt 
wird. Im Zentrum der Aktivität stehen dabei die Vermeidung 
und der Abbau bestehender Barrieren.

Joachim Heinrich 
Vorsitzender im Sprecherrat 
des BMB

Telefon: 	03493 42675  
 	  	 0172 7557467  
E-Mail:  	 ehrenamt-heinrich@ 
 	  	 t-online.de

Eine Kontaktaufnahme ist ebenfalls über die Gleich
stellungs- und Behindertenbeauftragte oder das Örtliche 
Teilhabemanagement des Landkreises möglich.

5.4. �Örtliches Teilhabemanagement 
(ÖTHM)

Aufgabe des Örtlichen Teilhabemanagements ist es, vorhan-
dene Teilhabebarrieren beziehungsweise Defizite im Landkreis 
und den Kommunen zu ermitteln und im Anschluss Maß
nahmen zur Überwindung dieser zu formulieren.

Im Fokus steht hierbei nicht die Einzelfallberatung Betrof
fener, sondern vielmehr die Kooperation mit Verwaltungen, 
Vereinen, Institutionen, Arbeitgebern und den Interessen
vertretungen für Menschen mit Behinderungen.

Für den Landkreis Anhalt-Bitterfeld sind fünf kommunale 
Teilhabemanager für ihre jeweilige Stadt oder Gemeinde 

zuständig. Das Teilhabemanagement des Landkreises über-
nimmt die Interessenvertretung für die Landkreisverwaltung 
und die übrigen Städte und Gemeinden.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
Örtliches  
Teilhabemanagement   
Frau Franziska Siemke
Am Flugplatz 1  
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon: 	03496 601026  
 	  	 03496 601303  
E-Mail:  	franziska.siemke@ 	
 	  	 anhalt-bitterfeld.de

Gemeinde Muldestausee
Örtliches  
Teilhabemanagement  
Herr Olaf Diener  
Neuwerk 3
06774 Muldestausee / OT Pouch

Telefon: 	03493 9299541  	
 	  	 03493 9299596 
E-Mail:  	o.diener@ 
 	  	 gemeinde- 
 	  	 muldestausse.de

Stadt Bitterfeld-Wolfen
Örtliches  
Teilhabemanagement    
Frau Claudia Hammerschmidt  
Markt 7  
06749 Bitterfeld-Wolfen /  
OT Bitterfeld 

Telefon: 	03494 6660313  
 	  	 03494 66609313 
Mail:  	 claudia. 
 	  	 hammerschmidt@ 
 	  	 bitterfeld-wolfen.de

Stadt Sandersdorf-Brehna
Örtliches  
Teilhabemanagement  
Bitterfelder Straße 28 / 29 
06796 Sandersdorf-Brehna  
OT Brehna

Telefon: 	03493 80186  
 	  	 03493 80142 
E-Mail:  
teilhabemanagement@ 
sandersdorf-brehna.de

Stadt Zörbig
Örtliches  
Teilhabemanagement  
Herr Johannes Reiß  
Kirchplatz 1, 06780 Zörbig

Telefon: 	034956 396419   
 		  034956 60111 
E-Mail:  	johannes.reiss@ 
 	  	 stadt-zoerbig.de

Stadt Köthen (Anhalt)
Örtliches  
Teilhabemanagement Frau 
Kristin Laurich 
Wallstraße 1 – 5 
06366 Köthen (Anhalt)

Telefon: 	03496 425169 
 	  	 03496 4256169 
E-Mail:  	k.laurich@ 
 	  	 koethen-stadt.de



UNSERE THERAPIELEISTUNGEN
•  Manuelle Therapie
 • für Säuglinge, Kinder und Erwachsene
 • bei Skoliosen
 • Marnitz-Therapie speziell für Patientinnen nach 
  Brustkrebserkrankung
•  Krankengymnastik
 •  Säuglinge / KISS–Kinder
 •  Kinder / Jugendliche
 •  Erwachsene
•  Skoliosetherapie nach Katharina Schroth
•  Neurologische Erkrankungen 
 (Bobath-Therapie für Erwachsene)
•  Schlingentisch
•  Massagen
•  Elektrotherapie und Ultraschall
•  Moorpackungen
•  Seniorensportgruppe
•  Hausbesuche
•  Therapeutische Zusatzleistungen
•  Kinesio- und Sporttaping
•  Schröpfen (feuerloses, trockenes Schröpfen)
•  Akupressur bei Schmerz und Spastik
•  Wellness-Behandlungen

Praxis für Physiotherapie im Torhaus
Juliane Klöppel
Friedensstraße 2/II, OT Bitterfeld
06749 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 03493 400646
www.physiotherapie-bitterfeld.de

Foto: Andreas Buser

Gutscheine erhältlich, 
 sprechen Sie uns an!
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Mehr Infos zu Ö�nungszeiten, 
Preisen & Aktionen unter:

www.campus-erlebniswelt.de
Telefon Verein: 03494 6696011

Telefon Café: 03494 6696012
Telefon Eiswelt: 03494 6696013

Telefon Restaurant: 03494 383842
Telefon Hörsaal: 03494 3661-400

Wohnungs- und
Baugesellschaft Wolfen mbH

Rathausplatz 2
06766 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 03494 3661-400
Fax 03494 667863

info@wbgwolfen.de
www.wbgwolfen.de

www.campus-erlebniswelt.de
Telefon Verein: 03494 6696011

Telefon Eiswelt: 03494 6696013
Telefon Restaurant: 03494 383842
Telefon Hörsaal: 03494 3661-400

Liebe Leserinnen, liebe Leser! Als wertvolle Orientierungshilfe finden Sie hier eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe 
aus Handel, Gewerbe und Dienstleistung. Die alphabetische Anordnung ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der 
gewünschten Branche. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.  
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.total-lokal.de.

Ambulante Pflege� 56
Arbeitsvermittlung� 22, 23
Ausbildung Altenpflege� 32
Begleitungsdienst� 54, 55
Betreutes Wohnen� 36
Betreuungskraft� 32
Energiedienstleister� 5
Entlastungspflege� 54, 55
Geriatrie� 58, U3
Gesundheitszentrum� 58, U3 
Hausnotruf� 26
Hauswirtschaft� 50, 51, 53, 54, 55
Hilfe für Familien� 4
Innere Medizin� 58, U3
Integrationskurse� 8
Jugendcamp� 8
Kindermedizin� 58, U3
Kitas� U2, 36
Krankengymnastik� 63
Krankenhaus� U4
Krankenpflege� 49

Lebensmittel� 42
Lymphdrainage� 63
Medizinisches Vorsorgezentrum� U4
Mehrgenerationswohnen� 64
Pflegeberatung� 50, 51
Pflegedienst� 36, 26, 49, 50, 51, 53
Pflegeheim� 2
Physiotherapie� 63
Schuldnerberatung� U2, 36
Schwangerenberatung� U2, 36
Seniorenbetreuung� 49
Sozialberatung� 24, 26
Sprachkurse� 8
Stationäre Pflege� 2, 56
Stromsparcheck� 24
Tagespflege� 2, 36, 53
Umschulung� 22, 23
Vollstationäre Pflege� 2
Wohnraumberatung� 24
Wohnungen� 64

U = Umschlagseite



FÜRSORGE IST KOMMUNAL

Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2  |  06749 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 03493 31-0  |  Fax: 03493 31-3902  |  info@gzbiwo.de

www.gzbiwo.de

Die Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH ist ein modernes medizinisches Leistungs zentrum mit 
überregionaler Bedeutung und Akademisches Lehrkrankenhaus der Martin- Luther-Universität Halle-Wittenberg. 

Unsere Kliniken und Abteilungen

 » Allgemein-, Viszeral- und Gefäß-
chirurgie / Urologie

 » Anästhesiologie und Intensivmedizin

 » Frauenheilkunde und Geburtshilfe

 » Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie, Plastische 
Operationen, Stimm- und Sprach-
störungen

 » Innere Medizin (Kardiologie, Angio-
logie, Diabetologie und Internistische 
Intensivmedizin, Gastroenterologie, 
Pneumologie, Geriatrie, Allgemeine 
Innere Medizin und Palliativmedizin)

 » Kinder- und Jugendmedizin

 » Klinische Chemie und Labor-
diagnostik

 » Klinische Psychologie, Psychiatrie 
und Neurologie

 » Physiotherapie

 » Radiologie

 » Tagesklinik für Geriatrie

 » Tagesklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie

 » Unfallchirurgie und Orthopädie



Medizin in guten Händen
Das Städtische Klinikum Dessau bietet mit 20 Fachbereichen eine 

medizinische Versorgung auf Metropolen-Niveau mit modernsten 
Möglichkeiten für Diagnostik und Therapie. 
Unser Anspruch: Wir sind nah dran. Am Menschen.

Das Medizinische Versorgungszentrum sichert die ambulante
 Versorgung an elf Standorten – auch in Ihrer Nähe. Verschiedene 

Praxen unter einem Dach erleichtern die fachübergreifende 
Zusammenarbeit und verkürzen Ihre Wege.

Akademisches Lehrkrankenhaus mit Hochschulabteilungen 
der Medizinischen Hochschule Brandenburg Theodor Fontane 
Auenweg 38  |  06847 Dessau-Roßlau   |   Tel.: 0340 501-0
E-Mail: skd@klinikum-dessau.de
www.klinikum-dessau.de

Medizinisches Versorgungszentrum des 
Städtischen Klinikums Dessau gGmbH
Auenweg 38  |  06847 Dessau-Roßlau  |  Tel.: 0340 501-3665
E-Mail: mvz@mvzdessau.de
www.mvzdessau.de
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Medizinisches Versorgungs-
zentrum des Städtischen 
 Klinikums Dessau gGmbH
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E-Mail:  mvz@mvzdessau.de
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